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EDITORIAL 

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, 
liebe Unterstützer der Sportfreunde 
Kladow,

wir leben in Zeiten, in denen vieles 
weniger selbstverständlich erscheint 
als noch vor einigen Jahren. Gesell-
schaftliche Debatten werden härter, 
politische Rahmenbedingungen ver-
ändern sich und auch nach den Wah-
len wird sich zeigen müssen, welche 
Auswirkungen die kommenden Ent-
scheidungen auf den Sport und das 
Ehrenamt haben werden.

Gerade in solchen Zeiten wird deut-
lich, welche Bedeutung Sportver-
eine für unsere Gesellschaft haben. 
Sie sind Orte, an denen Menschen 
zusammenkommen – unabhängig 
von Alter, Herkunft oder persönlicher 
Geschichte. Orte, an denen Kinder 
Freundschaften schließen, Jugendli-
che Verantwortung übernehmen und 
Erwachsene Gemeinschaft erleben. 
Die Sportfreunde Kladow sind des-
halb längst mehr als ein Anbieter von 
Sport. Wir sind ein sozialer Anker für 
unseren Kiez und für viele Menschen 
ein Stück Zuhause. Diese Verantwor-
tung endet für uns nicht an der Sei-
tenlinie.

Ende September haben wir deshalb 
gemeinsam mit dem zuständigen 
Amt einen regelmäßigen Bürgerdi-
alog rund um unser Vereinsgelände 
gestartet. Unser Ziel ist es, künftig 
etwa alle vier bis sechs Monate ge-
meinsam an einen Tisch zu kommen, 
zuzuhören, unterschiedliche Perspek- 
tiven auszutauschen und Lösungen 
zu finden. Schon bei der ersten Ge-
sprächsrunde konnten konkrete The-
men geklärt und bestehende Kon-
flikte entschärft werden. Das zeigt: 
Miteinander reden hilft.

Gleichzeitig gehört dazu auch gegen-
seitige Rücksichtnahme, auf unserem 
Vereinsgelände genauso wie in allen 
anderen Sportstätten, die wir nutzen. 

Wo viele Menschen zusammenkom-
men, entstehen unterschiedliche Be-
dürfnisse. Entscheidend ist, wie wir 
damit umgehen. Respekt, Verständ-
nis und ein vernünftiges Miteinan-
der sollten deshalb für uns genauso 
selbstverständlich sein wie Fairness 
auf dem Sportplatz.

Auch bei unserem großen Bauprojekt 
heißt es weiterhin: dranbleiben! Viele 
Schritte sind bereits gegangen, vie-
le Gespräche geführt und wichtige 
Entscheidungen vorbereitet worden. 
Doch wir sind noch lange nicht am 
Ziel. Deshalb brauchen wir auch wei-
terhin die Unterstützung, Geduld und 
das Engagement unserer gesamten 
Vereinsgemeinschaft. Die Zukunft 
unserer Sportanlage betrifft uns alle 
– und wir sollten sie auch gemeinsam 
gestalten.

Gleichzeitig entwickelt sich unser 
Verein an vielen anderen Stellen wei-
ter. Unsere neue Homepage ist on-
line und soll künftig noch besser zei-
gen, wie vielfältig die Sportfreunde 
Kladow sind. Eine neue Seite ist aber 
niemals wirklich fertig. Deshalb freu-
en wir uns über Hinweise zu Fehlern, 
mangelnden Informationen oder Ver-
besserungsmöglichkeiten an: 
info@sf-kladow.de.

Und fast könnte man es bei all den 
Bauprojekten, Gesprächen, Sitzun-
gen und Zukunftsplänen vergessen: 
Am Rande betreiben wir auch noch 
ziemlich erfolgreich Sport. Unsere 
Mannschaften, Sportlerinnen und 
Sportler zeigen Woche für Woche, was 
unseren Verein im Kern ausmacht: 
Leidenschaft, Ehrgeiz, Fairness und 
Gemeinschaft. Hinter jedem Ergebnis 
stehen Trainerinnen und Trainer, Eh-
renamtliche, Eltern und viele weitere 
Menschen, die ihre Zeit für unseren 
Verein einsetzen.
Genau diese Gemeinschaft macht 
uns stark. Bewahren wir sie – und ent-
wickeln wir sie gemeinsam weiter!

Marlon Otter

Vereinsvorsitzender 
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So könnte  unse r Ve re inshe im  a usse he n · Visua lisie rung : T IET Z & T IET Z Archite ktur & D e sig n

B A U W E S E N

Viel in Bewegung
Rund um unser Vereinsheim am Gößweinsteiner Gang passiert gerade eine Menge –
vieles parallel, manches noch ohne fertiges Ergebnis. Wo wir stehen, was schwierig ist
und warum dieses Haus nur gelingt, wenn es das Projekt des ganzen Vereins wird.

Geplant wird mit den Abteilungen
Der Entwurf der Architekten ist in den vergangenen
Monaten weitergewachsen – mit den Rückmeldungen
aus unseren Abteilungen. Wer braucht wann welche
Räume? Wie viele Umkleiden fehlen wirklich? Wohin
mit dem Material?

Am Ende soll ein Gebäude stehen, das nicht nur auf
dem Papier funktioniert, sondern im Trainingsalltag:
für alle acht Abteilungen, für Kinder, Erwachsene und
Senioren.

Jetzt geht es in die Tiefe
Parallel haben wir Fachleute der verschiedenen
Gewerke aufs Gelände geholt, damit sie sich vor Ort
ein Bild machen. Angebote wurden eingeholt und
geprüft, etwa für Statik, Brandschutz und
Vermessung. In enger Abstimmung mit den
Architekten sind die ersten Fachplanungen beauftragt.

Das klingt trocken, ist aber die Grundlage für alles
Weitere: Ohne diese Planungen gibt es keinen
Bauantrag.

Das Ziel: Baugenehmigung noch 2026
Unser Ziel bleibt ehrgeizig. Wir wollen noch in diesem
Jahr die Baugenehmigung erhalten. Ob das gelingt,
haben wir nicht allein in der Hand: Es hängt an
Planungs-, Prüfungs- und Genehmigungsschritten, bei
denen andere mitentscheiden.

Umso wichtiger ist die enge Abstimmung mit den
zuständigen Ämtern. Dazu gab es in den vergangenen
Monaten eine ganze Reihe von Gesprächen und
Abstimmungsrunden.

Mit der Nachbarschaft im Gespräch
Wer baut, verändert auch etwas für die Menschen
nebenan. Deshalb haben wir mehrere
Gesprächskreise durchgeführt und eine
Bürgersprechstunde in unserem Vereinsheim
angeboten.

Unser Anspruch ist klar: unterschiedliche Interessen
früh zusammenbringen, zuhören, offen informieren –
und dort nach Lösungen suchen, wo Bedürfnisse
aufeinandertreffen.

Dieses Haus baut nicht der Vorstand.
Dieses Haus baut ein Verein mit 3.200 Mitgliedern.
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K E I N  S E L B S T L Ä U F E R

Neun Baustellen vor der Baustelle
Ein Vereinsheim zu erneuern ist mehr als Beton, Pläne und Ausschreibungen. Bei uns kommt vieles zusammen:

Finanzierung
Rund 4,3 Millionen Euro zahlt kein Verein
aus der Portokasse.

Ämter und Genehmigungen
Bauantrag, Prüfungen, Abstimmungen:
Das Tempo bestimmen nicht wir allein.

Acht Abteilungen
Ein Haus, 15 Sportarten – jede mit
eigenen Anforderungen.

Barrierefreiheit
Alle Ebenen für alle erreichbar – in einem
Haus von 1985 anspruchsvoll.

Gestiegener Raumbedarf
Mehr Mannschaften und Trainings -
gruppen brauchen mehr Umkleiden.

Nachbarschaft
Wir liegen mitten im Wohngebiet und
planen mit Blick auf die Nachbarn.

Lärmschutz
Das Gebäude soll den Lärmschutz des
Geländes sinnvoll ergänzen.

Bauauflagen
Brandschutz, Rettungswege, Energie: Die
Regeln sind heute andere als 1985.

Zukunftssicherheit
Wir bauen für die nächsten Jahrzehnte,
nicht nur für den Bedarf von heute.

Euer Projekt
Es passiert also viel, auch wenn noch nicht überall ein
fertiges Ergebnis zu sehen ist. Die kommenden
Monate werden entscheidend.

Eines steht schon fest: Gute Pläne und Fördermittel
allein bauen kein Vereinsheim. Es braucht uns alle.
Jede Spende senkt die Summe, die der Verein
finanzieren muss. Und jede und jeder, der mitmacht,
macht das Haus ein Stück mehr zu unserem.

Ein Nachmittag am Vereinsheim. Für sie bauen wir.

Sobald wichtige Schritte geschafft sind, informieren
wir euch weiter. Unser Ziel bleibt: ein modernes,
zukunftsfähiges Vereinsgelände für die nächsten
Generationen der Sportfreunde Kladow.

Euer Vorstand

So baut ihr mit

Banking-App
Code in der Banking-App

scannen

PayPal
Code mit der

Handykamera scannen

Oder per Überweisung an Sportfreunde Kladow e.V.
DE48 1005 0000 0190 8064 35
Verwendungszweck: Spende Vereinsheim

Spenden
Code scannen, Betrag eintragen,
freigeben. Jeder Betrag hilft und
fließt in den Bau.

Wissen einbringen
Ihr kennt euch aus mit Bauen,
Handwerk, Planung, Recht oder
Finanzen? Meldet euch – wir
können jede Fachfrau und jeden
Fachmann gebrauchen.

Dabei sein
Im November laden wir alle
Interessierten zu einem Info-
Nachmittag ein. Den Termin findet
ihr rechtzeitig auf
www.sf-kladow.de.

Sponsoring und Darlehen
Für Unternehmen und für alle, die
dem Verein Geld leihen möchten,
bereitet der Vorstand eigene
Angebote vor. Wer schon jetzt
Interesse hat, spricht uns an.

Fragen und Ideen? Schreibt uns an wir-bauen@sf-kladow.de
Oder sprecht uns an: Marlon Otter, Tel. +49 151 17581457 · Dr. Gregor Ryssel, Tel. +49 173 6871930
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Hallo liebe Sportfreunde,
mein Name ist Malik Attili, ich bin 18 
Jahre alt, und gehöre dem Team des 
SFK seit September an. Ich absol-
viere hier mein Freiwilliges Soziales 
Jahr und freue mich auf euch! Die-
ses Jahr arbeite ich im Verein, da ich 
mich nach der elften Klasse auf dem 
Gymnasium entschieden habe, ein 
praktisches Jahr zu vollziehen, um 
dadurch mein Fachabitur zu erhalten. 

Unsere FSJler stellen  
sich vor: Malik

schnell klar, dass ich mein FSJ gerne 
in meinem eigenen Verein absolvie-
ren möchte – einfach, um diesen zu 
unterstützen und weil ich weiß, dass 
ich da mit wesentlich mehr Herz bei 
der Sache bin als anderswo. 

Ich freue mich auf eine schöne Zeit, 
viele neue Gesichter und natürlich 
ganz viel Sport mit euch!

Emelie

Unsere FSJler stellen 
sich vor: Emelie

Hey, 
ich bin Emelie, bin 19 Jahre alt, und 
seit 2015 Mitglied bei den Sport-
freunden Kladow. Seit September bin 
ich hier als FSJlerin (Freiwilliges sozi-
ales Jahr Leistende) unterwegs und 
unterstütze sowohl viele verschiede-
ne Trainings als auch die Geschäfts-
stelle. 

Besonders freue ich mich darauf, viel 
mit den Kindern zu machen und ih-
nen den Spaß am Sport mitzugeben!
Da ich selbst aktiv Volleyball spiele 
und mittlerweile Teil unserer 1. Da-
menmannschaft bin, war für mich 

Ich habe mich für diesen Verein ent-
schieden, weil ich selbst schon seit 

mehreren Jahren Mitglied in der Ab-
teilung Fußball bin und immer noch 
aktiv in der A-Jugend spiele. Da ich 
Fußball schon mein Leben lang ver-
folge und liebe, werde ich nicht nur 
in der Geschäftsstelle und bei Events, 
sondern auch viel als Co-Trainer in 
den Jugendgruppen dieses Vereines 
aktiv sein, wodurch ich parallel mei-
ne Trainerlizenz abschließe. Ich freue 
mich sehr, hier meinen Ausbildungs-
weg fortzuführen, meinen Abschluss 
zu vollenden und gleichzeitig in die-
sem Sportverein zu helfen und viel zu 
lernen!

Malik Attili
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auf die vielen gesammelten Gummi-
bänder zu schauen.
Dabei ging es nicht darum, wer am 
schnellsten war. Viel wichtiger waren 
Bewegung, Spaß und das gemein-
same Erlebnis. Jedes Kind konnte in 
seinem eigenen Tempo laufen und 
seinen persönlichen Beitrag zum 
Spendenlauf leisten. Ob eine Runde 
oder viele Runden – jede gelaufene 
Runde zählte und brachte uns unse-
rem neuen Maskottchen ein Stück 
näher. Die fröhliche Stimmung ent-
lang der Laufstrecke und die Unter-
stützung durch Eltern, Vereinsmit-
glieder und Gäste sorgten zusätzlich 
für Motivation. 

Gemeinsam für den guten Zweck
Der Einsatz hat sich gelohnt: Dank 
des großartigen Engagements der 
Kinder und der Unterstützung unse-
rer Gäste konnten beim Spendenlauf 
insgesamt 359 Euro gesammelt wer-
den. Das Geld soll dabei helfen, unser 
neues Vereinsmaskottchen Wirklich-
keit werden zu lassen. Der Spenden-
lauf war somit nicht nur ein sportli-
ches Ereignis, sondern gleichzeitig 
der erste große Schritt auf dem Weg 
zu unserem eigenen Vereins-Pfau. 
Nach dem Lauf gab es für jedes teil-
nehmende Kind eine Urkunde als An-
erkennung und Erinnerung an diesen 
besonderen Tag. 

Wie soll unser Maskottchen ausse-
hen?
Nach dem sportlichen Teil wurde es 
dann für alle Gäste noch einmal span-
nend: Gemeinsam haben wir uns an-
geschaut und darüber gesprochen, 
wie unser neues Vereinsmaskottchen 
aussehen soll. Die Entscheidung fiel 
auf einen Pfau als Plüschtier. Damit 
bekommt unser Verein künftig einen 
ganz besonderen tierischen Beglei-
ter: “Paco”. Mit seinem stolzen Gefie-
der und seinem auffälligen Erschei-
nungsbild passt er wunderbar zu der 
Idee eines fröhlichen und besonde-
ren Vereinsmaskottchens.

Ein Pfau für unseren 
Verein – Rückblick auf den 
Maskottchen-Spendenlauf

Am 20. Juni 2026 wurde es auf un-
serem Vereinsgelände besonders 
bunt und lebendig: Unser Maskott-
chen-Spendenlauf lockte zahlreiche 
Kinder, Familien, Vereinsmitglieder 
und Gäste an. Im Mittelpunkt stan-
den dabei natürlich unsere jungen 
Sportlerinnen und Sportler. Mit viel 
Ehrgeiz gingen die Kinder auf die 
Laufstrecke, um möglichst viele Run-
den zu schaffen und damit gleichzei-
tig unser neues Vereinsmaskottchen 
zu unterstützen.

Runde für Runde für unseren Pfau
Damit die Kinder jederzeit sehen 
konnten, wie viele Runden sie be-
reits geschafft hatten, gab es eine 
ganz besondere Zählhilfe: Gummi-
bänder. Nach jeder gelaufenen Run-
de bekamen die Kinder ein neues  
Gummiband um den Arm. So wuchs 
mit jeder Runde der kleine „Gummi-
band-Stapel“ am Handgelenk und 
machte den persönlichen Lauffort-
schritt sichtbar. Für die Kinder war es 
eine tolle Motivation, Runde für Run-
de weiterzulaufen und am Ende stolz 

Scannen

Spenden

Zukunft sichern!

www.gag-havelhoehe.de

IHRE SPENDE FÜR HAVELHÖHE!
Für hochmoderne Medizin und Pfl ege, die gut tun.

Schenken Sie sich oder Ihren Lieben Quadratmeter
Ihres Kladower Krankenhauses.

Unser Spendenkonto:

gAG Havelhöhe 
IBAN: DE 29 4306 0967 4017 7919 00 
Betreff : Spende 2026 Havelhöhe

Herzliche Einladung zum 

SONNTAGSKONZERT 
MIT KAFFEE & GEBÄCK

29. November & 20. Dezember 
jeweils um 11 Uhr

Campus Havelhöhe
Saal Haus 28

Erfahren Sie in adventlicher Stimmung 
mehr über unsere Spendenkampagne und 

werden Teil unseres Freundeskreises. 

Wir freuen uns auf Sie!www.gag-havelhoehe.de

Quadratmeter

IBAN: DE 29 4306 0967 4017 7919 00 

mehr über unsere Spendenkampagne und 
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Vorbestellungen – und ein kleiner 
technischer Stolperstein
Vor Ort bestand außerdem die Mög-
lichkeit, das zukünftige Pfau-Kuschel-
tier über ein Formular vorzubestellen. 
Leider kam es hierbei zu technischen 
Problemen, sodass die über das For-
mular eingegangenen Bestellungen 
verlorengegangen sind. Wir bedau-
ern das sehr und möchten uns bei 
allen entschuldigen, die bereits eine 
Vorbestellung abgegeben hatten. So-
bald die endgültige Bestellung mög-
lich ist, wird es selbstverständlich 
erneut eine Möglichkeit geben, das 
Kuscheltier zu bestellen.

Der Pfau nimmt weiter Gestalt an
Auch wenn die Entscheidung für ei-
nen Pfau bereits gefallen ist, befindet 
sich das genaue Modell derzeit noch 
in Bearbeitung. Wir möchten uns zu-
nächst noch verschiedene Angebote 
und Preise anderer Maskottchen- und 
Plüschtierhersteller ansehen. Schließ-
lich soll unser Vereins-Pfau nicht nur 
schön aussehen, sondern auch eine 
gute Qualität haben und zu einem 
fairen Preis angeboten werden.
Sobald wir uns für das passende Mo-
dell und den Hersteller entschieden 
haben, werden wir eine Massenbe-
stellung aufgeben. Anschließend sol-
len die Pfau-Kuscheltiere für alle In-

Ein besonderer Dank gilt dabei un-
serer Jugendabteilung, die uns im 
Voraus bereits die Musterproduktion 
des Kuscheltiers gespendet hat. So 
konnten wir das Pfau-Kuscheltier 
vor Ort allen Beteiligten zeigen, um 
schon mal einen Vorgeschmack auf 
das endgültige Maskottchen zu be-
kommen...

teressierten in unserem Vereinsshop 
erhältlich sein. Bis dahin bitten wir 
also noch um ein wenig Geduld – 
aber die Vorfreude darf natürlich 
schon jetzt wachsen!

Ein gelungener Tag für unseren 
Verein
Unser Maskottchen-Spendenlauf hat 
gezeigt, was möglich ist, wenn vie-
le Menschen gemeinsam anpacken. 
359 Euro, zahlreiche gelaufene Run-
den, viele Gummibänder an kleinen 
Armen und jede Menge sportbegeis-
terte Kinderaugen haben diesen Tag 
zu etwas Besonderem gemacht. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Kinder, 
Eltern, Helferinnen und Helfer, Spen-
derinnen und Spender sowie Gäste, 
die unseren Maskottchen-Spenden-
lauf unterstützt und zu diesem schö-
nen Erlebnis gemacht haben!
Der Pfau ist zwar noch nicht ganz 
fertig – aber dank euch ist er seinem 
großen Auftritt in unserem Verein 
schon ein ganzes Stück nähergekom-
men und wird hoffentlich auch bald 
seinen Platz auf unserem Vereinscon-
tainer erhalten! Wir freuen uns darauf, 
unseren neuen tierischen Vereinsbe-
gleiter Paco bald bei uns begrüßen zu 
dürfen! 

Emma Knopf

Diesel - Wassertankstelle         Propangas - Füllstelle

Schiffsservice Berlin Ingo Gersbeck · Spandauer Burgwall 23 · 13581 Berlin 
gersbeck@schiffsservice.de · Tel.  (030) 3 31 50 17 · www.schiffsservice.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 7:30 - 16:00 Uhr · Samstag 8:00 - 12:00 Uhr · nach Vereinbarung: Tel. 0173 240 88 66
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Individuell versorgt. Für mehr Energie.

Ernährung & Mikronährsto�e – 
abgestimmt auf Sie.

So schön und aktiv war 
unser Sommerfest 2026!

Na, wer von euch erinnert sich noch 
an unser diesjähriges Sommerfest? Es 
scheint schon wieder eine Ewigkeit 
her zu sein … Trotzdem möchten wir 
euch an dieser Stelle noch einmal auf 
einen kurzen Rückblick auf unsere 
Veranstaltung am 20. Juni 2026 mit-
nehmen.

Unser Sommerfest ist seit Jahren 
fester Bestandteil des Vereins und 
bringt jedes Jahr Mitglieder, ihre Fa-
milien, Trainerinnen und Trainer, Vor-
standsmitglieder u. v. m. zusammen. 
Dieses Jahr konnten wir dabei ein 
besonderes Highlight bieten: einen 
Spendenlauf für das neu gewählte 
Vereinsmaskottchen. Um 13:45 Uhr 
fiel der Startschuss für die großen 
und kleinen Läuferinnen und Läufer, 
wobei sich die Frage stellte: Wie vie-
le Runden um den Sportplatz schafft 
man eigentlich in 15 Minuten? Bei 
jeder Überquerung der Startlinie gab 
es ein Armbändchen, sodass sich die 
gelaufenen Runden am Ende ganz 
einfach zählen ließen. Mit viel Be-
geisterung ging es Runde für Runde 
weiter, bis die Zeit abgelaufen war. 

Anschließend wurden die Armbänd-
chen gezählt und alle Läuferinnen 
und Läufer konnten sich ihre Urkun-
de zur Teilnahme am Spendenlauf 
an unserem speziellen Maskottchen-
stand abholen. Danke an alle, die mit-
gelaufen sind – ihr wart spitze! 

Ein ebenso großes Dankeschön geht 
an alle Eltern, Großeltern, Verwand-
ten, Freundinnen und Freunde, die 
die Läuferinnen und Läufer mit ihren 
Spenden unterstützt und damit dazu 
beigetragen haben, Geld für die Eta-
blierung unseres neuen Vereinsmas-
kottchens zu sammeln. 

Während des Spendenlaufs, der an-
schließenden Eröffnung des Festes 
sowie der Ehrungen für Mitgliedsju-
biläen und sportliche Erfolge war das 
Vereinsgelände wieder bestens be-
sucht. Wie in den letzten Jahren gab 
es auch in diesem wieder eine Stem-
pelkarte für Kinder und verschiedens-
te Mitmachstationen der Abteilungen 
auf dem ganzen Gelände. Von einer 
riesigen Fußballdartscheibe über ei-

nen Kinderschminkstand bis hin zur 
Hüpfburg war da garantiert für jeden 
etwas dabei. Um 15:00 Uhr zeigten 
dann unterschiedliche Tanzgruppen 
ihr Können und im Anschluss gab 
es im Rahmen eines Auftritts einen 
Einblick in die Sportart Kung Fu. Fürs 
leibliche Wohl war natürlich auch ge-
sorgt und so konnte man es sich mit 
einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen bequem machen.

Rückblickend können wir also wie-
der sagen, dass es eine gelungene 
Veranstaltung mit tollen Angeboten, 
viel Bewegung und einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm war. 
Der Spendenlauf war dieses Jahr vor 
allem für die jüngsten Vereinsmitglie-
der sicher ein Highlight!
   
Ihr wollt nächstes Jahr (wieder) beim 
Sommerfest dabei sein? Dann merkt 
euch bereits jetzt den Termin vor:  
26. Juni 2027. 

Katarina Howe
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Unsere sportlichen Sommerferien-
camps bieten Kindern und Jugend-
lichen die perfekte Gelegenheit, die 
schulfreie Zeit voller Energie, Team-
geist und Bewegung zu verbringen. 
Egal ob Neueinsteiger oder junges 
Talent – in unseren abwechslungsrei-
chen Camps stehen der Spaß an der 
Bewegung und das gemeinsame Er-
leben immer im Vordergrund.

Auch 2026 gab es wieder eine bunte 
Mischung an Camps verschiedener 
Sportarten und sogar ein ganz neu-
es Angebot für unsere Allerkleins-
ten: von „Spiel, Satz und Sieg!“ beim 
Tennis über „Dribbeln, Passen, Tore 
schießen“ beim Fußball bis hin zum 
Kampfsport, bei dem klassische Wurf- 
und Bodentechniken sowie Werte 
wie Respekt und Disziplin auf dem 
Programm standen. Hoch im Kurs 
standen zudem unsere Multisport-
camps – perfekt für alle Unentschlos-
senen, die sich jeden Tag in neuen 
Disziplinen von Leichtathletik bis zu 
modernen Trendsportarten auspro-
bieren wollten. Wer die klassischen 
Ballsportarten bevorzugte, kam bei 
unserem vielseitigen Ballsportcamp 
rund um Basketball, Volleyball und 
Handball voll auf seine Kosten, um 
gezielt Ballgefühl und Teamtaktik zu 
schulen. Hier ein kleiner Rückblick:

Diesen Sommer feierte unser neu-
es Eltern-Kind-Ferienangebot der 
Abteilung Gymnastik & Turnen 
eine erfolgreiche Premiere! 

Parallel zum Sommerferienplan der 
Erwachsenen riefen wir erstmals ein 
eigenes Angebot für unsere jüngsten 
Mitglieder ins Leben. Jeden Mittwoch 
von 16:30 bis 17:30 Uhr verwandelte 
sich die komplette Sporthalle der 
Mary-Poppins-Grundschule in eine 

Für die Kleineren gab es einen  
Baby-Krabbel-Parcours zum Klettern 
und Entdecken. Die größeren Kinder 
konnten an verschiedenen Stationen 
klettern, turnen, schaukeln, Bewe-
gungserfahrungen mit Seilen, Bällen 
und Reifen sammeln oder gemein-
sam mit ihren Geschwistern balancie-
ren. 

Wir danken der Mary-Poppins-Grund-
schule, dass wir die Halle nutzen durf-
ten und unserem großartigen Team 
aus Übungsleitenden und Helfenden, 
die dieses Angebot mit viel Engage-
ment realisiert haben!

Maresa Otter

Sommer, Sonne, Sports-
geist – Sommerferien bei 
den Sportfreunden Kladow

abwechslungsreiche Bewegungs-
landschaft, die nicht nur zum Toben 
einlud. 

“Danke, dass es end-
lich mal ein Angebot 
für die Kinder gab!”

“Wir freuen uns 
schon sehr auf die 
nächsten Ferien.”

“Toll, für alle, 
die nicht in den 

Ferien verreisen.”

“Ein Riesenspaß 
für die ganze 

Familie.”
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Gelungenes Tenniscamp 2026 bei 
den Sportfreunden Kladow

Kaum hatten die Sommerferien be-
gonnen, ging es für 16 motivierte 
Kinder auch schon direkt auf die hei-
mische Anlage: Im viertägigen Ten-
niscamp kamen spielfreudige Kids 
unterschiedlicher Altersklassen und 
Erfahrungsstufen zusammen. Auf-
geteilt in homogene Gruppen trai-
nierten sie auf vier Plätzen intensiv 
ihre Grundschläge. Ein großes Dan-
keschön gilt unserem gesamten Trai-
nerteam – bestehend aus Michaela, 
Rainer, Gasttrainer David und unse-
rer FSJlerin Emma –, die selbst einen 
plötzlichen Regentag dank eines kre-
ativen Hallenaufbaus mit drei Netzen 
und einer Ballmaschine perfekt meis-
terten.
 
Das Highlight bildete bei hoch-
sommerlichen Temperaturen das 
abschließende Turnier. Unter bren-

nender Sonne und trotz schwinden-
der Wasservorräte zeigten die Ten-
niscamp-Kids absoluten Löwenmut! 
Jedes Match war ein echter Krimi, bei 
dem um jeden einzelnen Punkt lei-
denschaftlich gekämpft wurde. 

Erschöpft, glücklich und mit funkeln-
den Medaillen im Gepäck hieß es 
schließlich: Geschafft, nun können 
die Ferien kommen! Wir sind stolz auf 
euch alle und zählen schon die Tage 
bis 2027!

Sina Kirchschlager 

(Jugendwartin, Abt. Tennis)

Wurf für Wurf zum neuen Gürtel: 
Unser Judo-Nachwuchs glänzt!
Das Judo-Sommercamp 2026 … 
diesmal in Kladow!

Eine Woche voller Sport, Spaß und 
neuer Erfahrungen. In diesem Jahr 
verwandelte sich unser Vereinsheim 
in Kladow in ein echtes Judo-Para-
dies. Vom 10. bis 14. August 2026 hieß 
es für unsere jungen Talente eine Wo-
che lang: Matte frei für das große Ju-
do-Sommercamp! Auf unsere jungen 
Judoka wartete eine abwechslungs-
reiche und intensive Trainingswoche.

    
Täglich forderten mehrere Trai-
ningseinheiten mit Technik-, Athletik- 
und Ausdauertraining den vollen Ein-
satz der Kids. Trotz der teilweise sehr 
heißen Sommertage war die Begeis-
terung der Kinder nicht zu bremsen. 
Zwischen den intensiven Einheiten 
auf der Matte sorgten Spiele und ge-
meinsame Aktivitäten für die nötige 
Abwechslung, jede Menge Spaß und 

Dr. med. Nathalie von Jaschke

FÄ für HNO-Heilkunde
FÄ für Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen

Kladower Damm 364 
14089 Berlin

Telefon: (030) 36 99 10 80

E-Mail:
info@hno-kladow.com

www.hno-kladow.com

Montag
8 - 13 · 14 - 17

Dienstag
8 - 13 geschlossen

Mittwoch
8 - 13 · 14 - 16
Donnerstag Freitag

8 - 13
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schweißten die Gruppe fest zusam-
men.

Von morgens bis nachmittags wur-
de gemeinsam trainiert, gelernt und 
vor allem unheimlich viel gelacht. Die 
Fortschritte der Kinder waren deut-
lich zu erkennen: Sie haben ihre Ju-
do-Kenntnisse verbessert, neue Tech-
niken kennengelernt und gleichzeitig 
ihre Kondition und Fitness gestärkt. 
Besonders schön war, dass alle Kin-
der jeden Tag mit Freude zum Camp 
kamen und am Ende des Tages glück-
lich wieder nach Hause gegangen 
sind.
    

Das absolute Highlight wartete beim 
Abschluss des Camps: eine Übernach-
tung im Dojo und die darauffolgende 
Gürtelprüfung. Die Teilnehmer hat-
ten die Möglichkeit, das im Trainings-
lager Erlernte unter Beweis zu stellen 
und das Camp mit einer neuen Gür-
telfarbe und einem ganz besonderen 
Erfolgserlebnis abzuschließen.

Eine rundum gelungene Woche mit 
reichlich Judo, voller Bewegung, Er-
folgserlebnissen und tollen Erinne-
rungen an die Sommerferien 2026. 
Ein großes Dankeschön an alle hel-
fenden Hände!

Franzi

Ein Sommer voller Herzklopfen: 
Das SFK-Fußball-Sommercamp 
2026 sprengt alle Rekorde!

Was für eine unvergessliche Woche! 
Wenn 100 Kinderaugen um die Wet-
te strahlen, der Ball perfekt im Netz 
zappelt und ein lauter Jubel über 
unser Vereinsgelände schallt – dann 
ist wieder SFK-Fußballcamp-Zeit. Wie 
immer in der letzten Sommerferien-
woche verwandelte sich unser Platz 
am Gößweinsteiner Gang in eine ech-
te Fußballoase.

Schon vor dem Anpfiff war die Be-
geisterung gigantisch: In einer Re-
kordzeit von unter 24 Stunden war 
das Camp restlos ausgebucht! Die rie-
sige Warteliste hat uns fast den Atem 
geraubt und zeigt uns, wie tief das 
Camp in den Herzen der SFK-Familien 
verankert ist – was für ein Vertrauens-
vorschuss von euch – DANKE! Dieser 
Erfolg ist kein Zufall, sondern das Er-
gebnis von purem Herzblut. Ein riesi-
ges Dankeschön geht an unser groß-
artiges Organisationsteam sowie die 
Trainer und Betreuer, die dieses Event 
seit Jahren mit unermüdlicher Lei-
denschaft weiterentwickeln.

Paartherapie Kladow
Julian Ramin Burstedde
Paartherapeut 

+49 (0) 163 754 04 94 | jrb@paartherapie-kladow.de

www.paartherapie-kladow.de
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Besonders stolz macht uns eine ge-
lebte Tradition: Unsere eigene A- bis 
C-Jugend stand wieder als Trainer*in-
nen-Nachwuchs auf dem Platz. Mit 
wie viel Empathie, Geduld und Be-
geisterung die Jugendlichen die „Mi-
nis“ angeleitet haben, war einfach in-
spirierend. Hier wächst nicht nur die 
nächste Generation Fußballer*innen 
heran, sondern auch echte Vorbilder! 
Diese Verbindung im Verein ist unbe-
zahlbar. Danke an alle, die diese eine 
Woche auch in diesem Jahr zu einem 
echten Sommermärchen gemacht 
haben! 

Siegfried Meier

Die nächsten Feriencamps sind bereits in Planung: 
Für die ersten Camps 2027 ist die Anmeldung ab sofort geöffnet. 
Sichert euch euren Platz und meldet euch am besten direkt an! 
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berge in der Innenstadt. Da war ein 
Spaziergang zum Frankfurter Römer 
unumgänglich.

Aus sportlicher Sicht endete das Tur-
nier verdientermaßen auf Platz 14 
von 16. Im direkten Vergleich zu den 
vielen Eliteschulen des Sports und 
Fußballs hatten wir häufig deutlich 
das Nachsehen. Zu diesem Wettbe-
werbsnachteil kam dann in manchen 
Spielen auch noch das Pech dazu. 
Im zweiten Spiel gegen Bremen bei-
spielsweise fiel 30 Sekunden vor 
Ende der Partie das unglückliche 1:2. 
Immerhin konnte das kleine Viertel-
finale gegen Thüringen gewonnen 
werden, sodass wir am Ende um den 
13./14. Platz spielen konnten.
    
Bemerkenswert: Vor den Spielen gab 
es eine Technik-Challenge. In sechs 
Spielen gingen wir dort viermal als 
Sieger hervor und konnten zwei Un-
entschieden erreichen. In dieser Dis-

ziplin blieben wir also ungeschlagen. 
Manchmal geht es im Sport auch um 
mehr als nur Ergebnisse. Für unsere 
Jungs und alle Begleitungen war es 
ein großes Abenteuer und wir waren 
uns am Ende sicher, dass wir die Reise 
für immer in guter Erinnerung behal-
ten würden. Auch die vielen mitge-
reisten Eltern empfanden die Tage in 
Frankfurt als großen Erfolg!

Stefan Meisel

(Schulleiter Mary-Poppins-GS)

Vom 14. bis 17.09.2026 fuhren zehn 
Schüler der Mary-Poppins-Grund-
schule nach Frankfurt, um das Bun-
desland Berlin bei der Deutschen 
Meisterschaft im Schulfußball zu ver-
treten. Acht von diesen zehn Spielern 
spielen oder spielten einmal für den 
SF Kladow. Nach dem großen Erfolg 
beim ISTAF Ende August ist dieser 
Erfolg ein weiterer Beweis für den Er-
trag der guten Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Verein.

Die Tage in Frankfurt waren insge-
samt sehr aufregend und aus sportli-
cher Sicht sehr lehrreich. Neben dem 
Fußballturnier übernachteten alle 32 
Teams (16 Jungen- und 16 Mädchen-
mannschaften) in einer Jugendher-

Das Fußballteam der 
Mary-Poppins-Grundschule 
bei der Deutschen Meister- 
schaft am DFB-Campus 
in Frankfurt

Orthopädische
Gemeinschaftspraxis

in der Biberburg

Gatower Straße 241 · 14089 Berlin - Gatow · Telefon: 36 20 30 · Telefax: 36 20 31 95 · www.biberburg.de

Dr. med. Andreas Pingsmann* - Alexander Friedebold* - Dr. med. Oliver Rehm* 

Dr. med. Frank Süllentrup - Spiridoula Coskina

Fachärzte für Orthopädie und Unfallchirurgie 
D-Ärzte*

� Kita-, Schul- und Arbeitsunfälle

� Sportmedizin (u.a. Golfmedizin)

� Arthrosetherapie 

� Kinderorthopädie 

� Sonografie der Säuglingshüfte

� Osteologie (DVO) 

� Knochendichte-Messung 

� Manuelle Therapie / Chirotherapie

� Physikalische Therapie

� Akupunktur

� Stoßwellentherapie

� ACP-Therapie

� Rheumatologie

� Gutachten

Ambulante und stationäre Operationen
Arthroskopie - Gelenkersatz im zertifizierten Endoprothesenzentrum - Fußchirurgie - Unfallchirurgische Eingriffe 

Achskorrektur - Handchirurgie - Rheumachirurgie
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Schule und Verein jubeln: Was für 
ein unvergesslicher Tag im Berliner 
Olympiastadion! Unsere schnellsten 
Läuferinnen und Läufer sind in der 
16 × 50-Meter-Staffel an den Start 
gegangen – und haben sich mit einer 
grandiosen Leistung den 1. Platz ge-
sichert! Da viele unserer Kinder auch 
in der Leichtathletikabteilung des 
SF Kladow trainieren, ist dieser Sieg 
gleichzeitig ein toller Erfolg für unse-
ren Partnerverein. Ein Paradebeispiel 
für die gelungene Kooperation zwi-
schen Schule und Verein!

Unter dem Jubel von tausenden Zu-
schauern liefen unsere Schülerinnen 
und Schüler eine fantastische Staffel. 

Jeder einzelne Wechsel, jeder Sprint 
und jeder Meter zählten. Mit Team-
geist, Einsatz und ganz viel Freude 
am Laufen kämpfte sich unser Schul-
team an die Spitze. Mit dem ofÏziel-
len Sieg beim ISTAF SCHOOLS CUP 
war die Freude riesengroß. Die an-
schließende gemeinsame Siegesfeier 
im Berliner Olympiastadion krönte 
diesen Erfolg – ein prägendes Erleb-
nis, das den Kindern noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Wir sind unglaublich stolz auf 
unsere Läuferinnen und Läufer!

Herzlichen Glückwunsch an unser 
Siegerteam!

Ein großes Dankeschön geht außer-
dem an alle, die unser Team unter-
stützt, angefeuert und auf diesem 
Weg begleitet haben, vor allem an 
das Mary-Poppins-Trainerteam Frau 
Wagner, Herr Wenzel und Nico Fleder 
von den Sportfreunden Kladow.

Nicht zu vergessen – das ISTAF 
2026 war noch viel mehr:

Am Ende hieß es sogar „Gold UND 
Bronze für Kladow“!

• �Platz 1 und Berliner Meister: Das Sie-
gerteam der Mary-Poppins-Grund-
schule sicherte sich nach einem 
packenden Rennen den verdienten 
ersten Platz.

• �Platz 3: Mit enormem Tempo und 
großartigem Teamgeist stürmte 
auch die Grundschule am Ritterfeld 
aufs Treppchen.

Somit erkämpften sich gleich zwei 
Kladower Schulen einen Podest-
platz beim diesjährigen ISTAF! Die 
Kids zeigten auf der blauen Bahn im 
Olympiastadion absolute Spitzen-
leistungen und sicherten dem Bezirk 
zwei Plätze unter den Top 3 in Berlin. 

„Herzlichen Glückwunsch!“ an das 
grandiose Siegerteam der Mary-Pop-
pins-Grundschule zu Platz 1 sowie an 
die Grundschule am Ritterfeld zu ei-
nem hervorragenden 3. Platz! Mit viel 
Tempo und Teamgeist habt ihr uns 
alle als Verein, Schule und Ortsteil un-
glaublich stolz gemacht!

Stefan Meisel

(Schulleiter Mary-Poppins-GS)

Großer Triumph im 
Olympiastadion – die 
Mary-Poppins-Grundschule 
gewinnt den ISTAF 
SCHOOLS CUP 2026!

Siegerteam der Mary-Poppins-Grundschule

Wir führen:
Styroporarti kel 

Paillett en 
Perlen 

Bügelperlen 
Wolle 

Briefmarken 
Laub- und 

Wertstoff säcke 
Schul- und 

Schreibarti kel 
Texti lmalfarbe 

Keilrahmen 
div. Teesorten

Tee & Bastelshop
im Cladow-Center

Eichelmatenweg 2 · 14089 Berlin

Tel./Fax: 030.36 43 31 75
E-Mail: bastelshopkladow@online.de

Öff nungszeiten:
Mo-Fr 9-18 Uhr

Sa 9-14 Uhr
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Festliche Premiere: 
1. Kladower Weihnachts-
markt an der Krippe

Liebe Gemeinde, liebe Nachbarinnen 
und Nachbarn,
wie groß war der Schreck und wie 
tief die Traurigkeit bei uns allen, als 
bekannt wurde, dass es den traditio-
nellen Weihnachtsmarkt am Imchen-
platz nicht mehr geben wird. Dieser 
Verlust traf uns alle – denn niemand 
von uns wollte diesen liebgewonne-
nen Ort der Begegnung, des Lichts 
und des Austauschs einfach so aufge-
ben. 

Doch gerade in der dunklen Jahres-
zeit dürfen wir daran glauben, dass 
aus dem Abschied etwas Neues er-
wachsen kann. Wo ein Licht erlischt, 
zünden wir gemeinsam ein neues an!
Umso größer ist die Freude, berichten 
zu können: Kladow bekommt eine 
neue Weihnachtstradition! Gemein-
sam wollen wir die Gemeinschaft 
stärken und den Zauber der Weih-
nacht auf neue, lebendige Weise in 
unserem Ortsteil aufleben lassen.

Die Kladower Krippe lädt zu einem 
gemütlichen dörflichen Beisammen-
sein ein:

Jedes Jahr verbreitet sie im Gemein-
degarten an der Dorfkirche Weih-
nachtsstimmung. In diesem Jahr wird 
sie nun Schauplatz einer neuen Weih-
nachtstradition.
Am zweiten Adventswochenende 
(5. und 6. Dezember) verwandelt 
sich das Gemeindegelände an der 
Dorfkirche (Kladower Damm / Ecke 
Ritterfelddamm) erstmals in ein stim-
mungsvolles Weihnachtsdorf. Orga-
nisiert von der Evangelischen Kirche 
und getragen von großem ehrenamt-
lichem Engagement.

Das erwartet Sie auf dem Markt:

Bummeln & Staunen: Mehr als 30 
Stände laden zum adventlichen Bum-
mel ein – mit Kunsthandwerk von 
Keramik über Schmuck bis hin zu Ge-
filztem.

Kulinarische Angebote: Freuen 
Sie sich auf Waffeln, Crêpes und 
Glühwein. Die Gewerbegemeinschaft 
Havelbogen beteiligt sich mit einem 
Grillstand, und das Sanitätsregiment 
bietet eine deftige Gulaschsuppe an.

Gemeinschaft & Vielfalt: Lokale Ak-
teure wie das Kladower Forum bieten 
Selbstgemachtes an, und die Sport-
freunde Kladow sind mit Fanartikeln 
dabei.

Spaß für Familien: Im Gemeinde-
haus freuen sich die Erzieherinnen 
der Kita an der Schilfdachkapelle 
über Kinder und Mutig e.V. kommt 
mit ihren Eseln zur Krippe. Auch der 
Adventsbus wird zu Gast sein.

Natürlich gibt es ein buntes Bühnen-
programm, das an beiden Tagen für 
festliche Stimmung sorgt.

Wann geht es los?
Samstag, 5. Dezember: 12 bis 21 Uhr
Sonntag, 6. Dezember: 12 bis 18 Uhr

Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
Weihnachtsstimmung und lassen Sie 
uns gemeinsam diese neue Tradition 
ins Leben rufen!

Nicolas und Mara Budde

Weihnachten Foto: Markus Laubvogel

Harfe  & Klavier
Instrumentalunterricht

Elisabeth Fröber
Mobil: 0152 - 08 57 47 17

Gartenstraße 8 · 14476 Potsdam/Fahrland

www.harfenunterricht-potsdam.de

info@harfenunterricht-potsdam.de
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Ein ereignisreiches und spannen-
des Jahr geht dem Ende entgegen 
und das Team des Stadtteilzentrums 
Kladow dankt den Sportfreunden 
Kladow für die stets unkomplizierte, 
angenehme und erfolgreiche Zusam-
menarbeit und Unterstützung, sei es 
hier über den ANSTOSS, beim Demo-
kratiefestival Fly, bei Sport im Park, 
dem Jugendfestival MOVE, vielen 
regelmäßigen Angeboten oder der 
Reihe „Gesundes Dorf“ in Kooperati-
on mit dem Gemeinschaftskranken-
haus Havelhöhe und dem Kladower 
Forum. Doch auch in den verbleiben-
den Monaten gibt es natürlich noch 

Das Stadtteilzentrum 
Kladow sagt Danke –  
und lädt ein!

einige Veranstaltungen, zu denen wir 
Sie herzlich einladen möchten:

11.11.2026 um 18:00 Uhr | „Fema-
le Finance“: Ein Abend im Stadtteil-
zentrum für die Damen zu dem lei-
der immer noch von vielen Frauen 
vernachlässigten Thema der privaten 
Altersvorsorge.

14.11.2026 | Lesung mit Marcel 
Hopp: Das Stadtteilzentrum und das 
Demokratiecafé laden zu einer be-
sonders spannenden und aktuellen 
Lesung ein. Marcel Hopp, Mitglied 
des Abgeordnetenhauses, Lehrer 
und Politikinfluencer, liest aus seinem 
Buch: „Was geht mich das an? Warum 
wir den Rechtsruck nur gemeinsam 
stoppen können“.

Bis zum 19.11.2026 | Ausstellung: 
Besuchen Sie bei uns die Ausstellung 

„Alzheimer – die Einsamkeit der Welt“ 
mit sehr persönlichen und berühren-
den Zeichnungen, Karikaturen und 
Malereien von Pamela Lammers.

30.11.2026 | „Advent im Stadtteil-
zentrum“: Es wird weihnachtlich! Wir 
feiern mit Plätzchenbacken für die 
Kleinen und dem traditionellen Eh-
renamtsdank.

Damit nicht genug: Bitte merken 
Sie sich schon jetzt den 26.01.2027 
vor. Um 19:00 Uhr laden wir zu einer 
Nachbarschaftsversammlung ins 
Gemeindehaus ein. Unter der Über-
schrift „Wie geht es mir in Kladow?“ 
wollen wir informieren und mit Ihnen 
ins Gespräch kommen. Eine detail-
liertere Einladung folgt.

Gerit Probst

6 Kostenloser Hörtest und Erstellung Ihres 

individuellen Hörprofils.

6 Lieferant aller Hersteller

6 Kostenloses Probetragen aller Systeme

6 Kopfhörersets, Batterien, Pflegemittel und 

alles was zum guten Hören dazu gehört.

Mo bis Do: 9 – 18 Uhr / Fr: 9 – 15 Uhr

und jederzeit gerne nach Vereinbarung.

Sakrower Landstraße 23 · 14089 Berlin

info@kladower-hoeren.de 

www.kladower-hoeren.de

4 030 36 99 62 72

www.kladower-hoeren.de

 030 36 99 62 72

Wir bieten Ihnen immer 

ein Lächeln und natürlich 

ein offenes Ohr, aber auch...

Besser hören
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ANRUFEN &
TERMIN VEREINBAREN 

033201-448 101 

Unsere langjährige Erfahrung, fundierte Kompetenz und Professionalität garantieren

Ihnen eine reibungslose Abwicklung beim Verkauf Ihrer Immobilie oder Ihrem Grundstück.

  Heinz-Sielmann-Ring 83 • 14476 Potsdam

 info@sh-immobilienmakler.de 

 sh-immobilienmakler.de

Exklusivpartner für 

UNSER SERVICE FÜR SIE:

- Verkauf von Wohn- und Gewerbeimmobilien

- Verkauf von Grundstücken

- Bauplanung mit FingerHaus

- Immobilienbewertung

- Immobilienfinanzierung
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Unser nettes Team freut sich auf Sie!

Ihre Haare sind unsere Stärke!

www.salonhaargenaukladow.deTelefon (030) 36 80 82 36

Friseursalon Haar'genau

Krampnitzer Weg 2a

14089 Berlin-Kladow

Wir sind für Sie da

Dienstag

9 - 19 Uhr 

Mittwoch & Donnerstag

9 - 20 Uhr

Freitag

9 - 18 Uhr 

Als die ersten Volleyballherren sich 
im Sommer 2025 von ihrem Trainer 
trennten, waren sie zunächst noch 
nicht allzu verunsichert. Schnell soll-
te eine neue Person für diesen Job 
gefunden werden, das Team war 
schließlich hochmotiviert, voller Elan 
in die neue Saison zu starten. Doch 
manchmal nützt all die Begeiste-
rung nichts… inzwischen ist mehr als 
eine Saison vergangen und das Team 
steht noch immer ohne einen Trainer 
da. Der Mangel in ganz Berlin ist groß, 
der Weg nach Kladow den meisten 
zu weit, die Liga nicht attraktiv ge-

Die basisdemokratischen Strukturen 
sind dabei das entscheidende Stich-
wort, schließlich findet man diese in 
unterschiedlicher Ausprägung über-
all in unserem Verein. Ob im Team, 
das Entscheidungen selbstständig 
fällt, oder in den zahlreichen ehren-
amtlichen Gremien im und um den 
Verein – Demokratie ist bei uns all-
gegenwärtig. Die demokratischen 
Strukturen unseres Vereins sind eine 
wertvolle Ressource, gerade in Zei-
ten, in denen Demokratieverdruss 
und Unzufriedenheit mit unserer Re-
gierungsform mehr und mehr an der 
Tagesordnung zu sein scheinen. In 
unserem Verein, wie in allen ehren-
amtlich organisierten Sportvereinen, 
kann diesem Trend entgegengewirkt 
werden. Denn demokratische Verfah-
ren erlebt man bei uns überall: Alle 
zwei Jahre können alle Mitglieder 
an der Mitgliederversammlung des 
Vereins teilnehmen und dort über 
Satzungsfragen abstimmen, jährlich 
sogar an den Abteilungsversamm-

nug. Man könnte meinen, dass die 
Mannschaft sich infolgedessen auf-
gelöst oder zumindest ein wenig an 
Motivation verloren hätte – doch das 
ist nicht der Fall. Im Gegenteil: Aus 
der Not ist es dem Team inzwischen 
gelungen, eine Tugend zu machen. 
Ein von der Mannschaft gewählter 
Mannschaftsrat kümmert sich um 
alle organisatorischen Belange. Ein 
Trainerteam, bestehend aus aktiven 
Spielern, die selbst Trainererfahrung 
mitbringen, leitet nach einem Rotati-
onsprinzip das Training. Das Coachen 
an den Spieltagen erfolgt selbstorga-
nisiert. Und das Prinzip funktioniert 
gut: Im Sommer konnte sich das Team 
spielerisch auf vielen Positionen ent-
scheidend verstärken. Auch wenn 
ein Trainer natürlich noch immer er-
wünscht ist, zeigt die Mannschaft ei-
nen Weg auf, wie basisdemokratische 
Strukturen gepaart mit persönlichem 
Engagement ein alternatives Modell 
der Mannschaftsführung hervorbrin-
gen können.

Vom Mannschaftsrat zur 
Mitgliederversammlung 
– warum die Sportfreunde 
Kladow Demokratie pur  
sind!
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lungen teilnehmen. Dabei sind alle 
Mitglieder daran beteiligt, die wich-
tigsten Ehrenämter per Wahl zu be-
setzen und über richtungsweisende 
Entscheidungen ebenso wie Haus-
haltsfragen abzustimmen. Selbstver-
ständlich kann jede und jeder dabei 
selbst zur Wahl antreten. Wie poli-
tische Strukturen, das Miteinander 
und das demokratische Treffen von 
Entscheidungen funktionieren, kann 
jedes Mitglied bei uns niedrigschwel-
lig und hautnah miterleben. Das ist 
manchmal ein zähes Ringen um Posi-
tionen, benötigt nicht zuletzt häufig 
eine Menge „Sitzfleisch“, sorgt aber 
stets dafür, dass Entscheidungen ge-
troffen werden, die durch die Mehr-
heit abgesichert sind. Doch dieses 
demokratische Miteinander ist nicht 
selbstverständlich: Es steht und fällt 
mit dem Engagement der Ehrenamt-
lichen, mit Menschen, die bereit sind, 
sich über ihre Freizeit hinaus für unse-
ren Verein einzusetzen. Dass es davon 
immer weniger gibt, ist eine Gefahr: 
In immer mehr Vereinen überneh-
men hauptamtliche Manager zuneh-
mend Entscheidungen – was auf den 
ersten Blick nach Entlastung aussieht, 

ist dabei stets auch mit einer Zen- 
trierung von Entscheidungen bei ei-
nigen wenigen verbunden und geht 
mit dem Verlust von Vielfalt einher. 
Damit das nicht passiert, braucht es 
euer Engagement! 

Doch klar ist auch, dass das Aufrecht-
erhalten dieses Miteinanders nicht 
immer ganz einfach ist. Auch unsere 
Strukturen und Verfahren werden 
vielfach herausgefordert und müs-
sen verteidigt werden. Worin einige 
dieser Herausforderungen bestehen 
und warum wir stets für das Bewah-
ren und Verbessern unserer Struktu-
ren einstehen sollten, zeigt uns der 
folgende Artikel.
Das Ausleben demokratischer Prin-
zipien beschränkt sich dabei selbst-
verständlich nicht nur auf das Ab-
stimmen und Beraten in unseren 
zahlreichen Gremien. Nein, in un-
seren unterschiedlichen Teams und 
Sportarten werden die Vielfalt und 
das Miteinander vielerorts vorbildlich 
gelebt: Sei es beim gemeinsamen Or-
ganisieren der Hallennutzung, beim 
Herbst- und Frühjahrsputz, auf unse-
rem Sommerfest oder in den Teams 

an sich. Denn eines muss uns auch 
klar sein: An wenigen Orten treffen 
so viele unterschiedliche Personen 
aufeinander wie in einem Sportver-
ein. Personen mit unterschiedlichen 
Eigenschaften, Einstellungen und 
Geschmäckern kommen bei uns 
auf engstem Raum zusammen und 
wollen gemeinsam Dinge bewegen. 
Damit kann der Verein gesellschaft-
lichen Zusammenhalt herstellen, wo 
andere Institutionen oftmals schei-
tern. Der Verein ist also eine riesige 
demokratische Chance, die bei uns 
an allen Ecken und Enden genutzt 
und gelebt wird, vom Gremium bis 
zur Sportmannschaft. 

Und damit schließt sich der Kreis: 
Auch die ersten Herren im Volleyball 
zeigen im Rahmen ihrer Möglichkei-
ten, wie ein gemeinsames demokrati-
sches Miteinander im Vereinskontext 
gelingen und Zusammenhalt schaf-
fen kann. Ein voller Erfolg für unsere 
Gemeinschaft!

Ronas Karadag für die Redaktion

2027 kann kommen. Wir sind bereit!

In der Nicolaischen finden Sie auch Tisch- und Familienkalender, 
Taschen-, sowie Kunst-,Wand-, Landschafts-, Literatur-, Frauen-, Berlin-, 

Küchen-, Kinder-, Garten-, Katzen- und Abreißkalender!
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Zwischen Satzung und 
Wirklichkeit: Demokratie im 
Verein auf dem Prüfstand

Ein Verein ist im Grunde die kleinste 
Zelle unserer Demokratie. Die Idee 
dahinter ist großartig: Alle haben 
die gleiche Stimme, egal, wer sie 
draußen in der Welt sind. Aber in der 
Realität menschelt es doch immer 
wieder gewaltig. Dabei sind Vereine 
das Herzstück unserer Gesellschaft, 
Tendenz steigend. Sie stehen für  
Gemeinschaft, vor allem aber für das 
Ehrenamt und kollektives Handeln. 

Wir sind mehr als nur Sport: Warum 
unsere Gemeinschaft vom Mitma-
chen lebt

Wenn wir an unseren Verein denken, 
haben wir meistens das nächste Trai-
ning, das packende Spiel am Wochen-

ende oder das gesellige Beisammen-
sein unserer eigenen Sportgruppe 
danach vor Augen. Unser Verein ist 
aber viel mehr, er ist ein Ort, an dem 
wir auch die große Gemeinschaft er-
leben wollen und sollen. Doch was 
hält diese Gemeinschaft im Inneren 
eigentlich zusammen? Es ist das Fun-
dament, auf dem wir alle stehen: eine 
echte Werkstatt für unsere Demokra-
tie – unsere Vereinsdemokratie!

Demokratie im Verein erschöpft sich 
nicht im bloßen Handheben bei der 
Entlastung des Vereinsvorstands  auf 
der Delegiertenversammlung. Sie ist 
kein fester Zustand, auf dem man sich 
ausruhen kann, sondern „verdammt“ 
viel harte Arbeit! Wahre Demokratie 
zeigt sich im Alltag darin, wie trans-
parent Entscheidungen vorbereitet 
werden, wie zugänglich Ämter für 
alle sind und wie ernst die Stimme 
des einzelnen Mitglieds genommen 
wird. Wir alle sollten den Mut haben, 
genau hinzuschauen und die Diskre-

panz zwischen der geschriebenen 
Satzung und unserem gelebten Alltag 
ehrlich zu analysieren. Vereinsdemo-
kratie ist wie ein Mannschaftssport: 
Sie lebt nicht vom Zuschauen auf der 
Tribüne, sondern vom Mitmachen 
auf dem Feld! Ein lebendiger Verein 
atmet durch das Engagement und 
das Feedback seiner Mitglieder. Lasst 
uns Rückmeldungen aufsaugen, sie 
ernst nehmen und positiv für unsere 
gemeinsame Vereinsarbeit nutzen. 
Jede Position ist wichtig, jede Stimme 
zählt – und den Erfolg feiern wir am 
Ende schließlich nur zusammen.

Doch wie sieht die Realität aus? Wie 
steht es um die demokratischen 
Grundsätze im inneren Kreis? 

Kritisch betrachtet ist vereinzelt 
durchaus Luft nach oben. Mitbe-
stimmung lebt von Offenheit – soll-
te sie zumindest. Manchmal ist es 
allerdings schwer, diese Offenheit 
durch alle Gremien zu tragen. Auch 

Gutsstraße 9
14089 Berlin

Tel.: 030 / 368 024 23
Fax: 032121440230
Funk: 0171 - 196 50 50

0171 - 450 44 00
e-mail:

brundke-thuermann@online.de

Brundke
&

Thürmann GbR

Garten und
Landschaftsbau

Baumfällung
Gartenpflege
Pflasterarbeiten
Pflanzarbeiten

Weitere Arbeiten gerne nach Absprache
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r ein

kostenlo
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• �Menschlichkeit schlägt Perfektion. 
Ein starker Verein braucht keine ma-
kellosen Strukturen, sondern Men-
schen, die einander zuhören und 
gemeinsam aktiv werden.

• �Transparenz stärkt das Wir-Gefühl. 
Wenn Entscheidungen nachvoll-
ziehbar sind und jeder, der interes-
siert ist, die Chance bekommt, sich 
kurz einzubringen, wächst der Zu-
sammenhalt von ganz allein. 

Damit wir als Verein langfristig har-
monisch und erfolgreich bleiben, 
sollten wir bei unseren Projekten stets 
transparent, wertschätzend und fair 
agieren. Als Sportverein verstehen 
wir uns als „Schule der Demokratie“. 
Wir müssen damit also so ehrlich und 
offen wie möglich umgehen, denn 
auch die Zukunftsfähigkeit der Sport-
freunde Kladow hängt direkt von ei-
ner gelebten Demokratie ab. Echte 
Teilhabe schreckt niemanden ab, sie 
zieht Menschen an. Zudem verknüp-
fen Dachverbände und die Politik 
Fördergelder immer stärker mit Krite-
rien wie Good Governance, Diversität 
und Kinderschutz. Ein demokratisch 
aufgestellter Verein erfüllt diese Stan-
dards mühelos.

Der „Ehrlichkeits-Check“ für alle 
Ebenen
Jedes Mitglied, jede Abteilung und 
jede Entscheidungsebene sollte sich 
folgende Fragen stellen:
 
1. �Information: Fließen Informationen 

transparent für alle?

die Basis zu beteiligen, bleibt dabei 
eine stete Herausforderung. Werden 
Mitglieder vor vollendete Tatsachen 
gestellt, fehlt es an der nötigen Trans-
parenz. Wen wundert es da, dass das 
Interesse an der aktiven Mit- und 
Zusammenarbeit nachlässt, wenn 
die eigene Stimme scheinbar kein 
Gewicht hat? Dabei ist es so wich-
tig, kontinuierlich im Gespräch zu 
bleiben. Und, ein lebendiger Verein 
braucht durchaus auch Widerspruch 
und dafür müssen wir uns einsetzen!

Dabei sollten wir den Umgang mit 
Kritik aktiv und selbstbewusst ein-
üben. Wer nachfragt, ist kein Quer-
kopf oder Störenfried. Er kann dem 
Verein sogar helfen, besser zu wer-
den. Kritik ist kein Störfaktor, sondern 
vielmehr ein Zeichen dafür, dass sich 
die Mitglieder mit ihrem Verein iden-
tifizieren. Kritische Fragen oder kon-
krete Hinweise mögen anstrengend 
sein, aber sie sind kein Störfeuer. 
Wer ihnen keine Beachtung schenkt, 
drängt die ehrenamtliche Basis unbe-
wusst ins Abseits. So wollen wir nicht 
sein. Dabei müssen wir auch kleinere 
Ideen engagierter Einzelpersonen 
oder Vorgehensweisen von Gruppen 
oder Abteilungen würdigen. Denn, 
wenn ehrenamtliche Arbeit überse-
hen oder als zweitrangig abgetan 
wird, leidet die Gleichberechtigung. 
Dann entsteht das Gefühl: Einige 
Stimmen zählen mehr als andere. Das 
aber widerspricht dem Grundgedan-
ken der Gleichberechtigung. Ich bin 
überzeugt: Das geht besser! 

Ein ehrlicher Dialog ist extrem wich-
tig, er ist das Fundament unseres 
Vereinslebens. Nur wenn wir Demo-
kratie im Alltag aktiv leben, bleibt 
der Verein zu jeder Zeit dynamisch 
und lebendig. Jeder einzelne Beitrag 
ist wertvoll. Gelebtes Miteinander 
schafft Vertrauen, stärkt den Zusam-
menhalt und bindet Mitglieder lang-
fristig. Vergessen wir nicht: Die Zeit 
von berufstätigen Ehrenamtlichen 
ist eine Premiumressource. Vereine, 
die das erkennen und ihre Strukturen 
agil, digital und mit echter Wertschät-
zung gestalten, werden im Ringen 
um engagierte Köpfe langfristig die  
Nase vorn haben und sichern auf  
diese Weise die Zukunft des Vereins. 

Besonders für Mehrspartenvereine 
gilt: Wir dürfen unsere einzelnen Ak-
teure und kleineren Gruppen nicht 
aus den Augen verlieren. Wenn die 
Zeit für Ehrenamtliche und Mitglieder 
zu knapp wird, droht ein Verein, zu ei-
ner reinen Dienstleistungsagentur zu 
werden und das wollen wir alle nicht. 
Demokratie bedeutet schließlich 
nicht endlose, formelle Sitzungen. Sie 
bedeutet, gemeinsame Werte zu le-
ben und eine idealerweise gerechte 
Mitbestimmung für alle zu ermögli-
chen. Warum ist das so wichtig? 

• �Offene Gespräche verhindern Miss-
verständnisse, bevor sie entstehen.

• �Frühzeitige Beteiligung schafft 
Wertschätzung. Wer von Beginn an 
mitreden darf, packt später eher 
auch an anderer Stelle gerne mit an.
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2. �Fehlerkultur: Gibt es Raum für ab-
weichende Meinungen oder wer-
den Kritiker isoliert?

3. �Teilhabe: Können sich (neue) Mit-
glieder unkompliziert einbringen 
oder blockieren Seilschaften den 
Weg?

Wenn wir es schaffen, die Fragen die-
ses Checks allesamt positiv beant-
worten zu können, dann ist sicher: Es 
geht im Verein um das Miteinander 
statt das Nebeneinander. In einer 
Welt, die gefühlt immer schneller 
wird, geht das Persönliche im Alltag 
oft unter. Termine, Verpflichtungen, 
Hektik. Umso wichtiger ist es, kurz in-
nezuhalten und sich auf das zu besin-
nen, was uns hier vor Ort in Kladow 
eigentlich alle verbindet: den Sport, 
die Freude an unserem gemeinsamen 
Hobby und die Idee, unsere Sportge-
meinschaft lebendig zu machen. Wir 
wollen zeigen, WER wir sind – und 
das schaffen wir nur gemeinsam!

Reden baut Brücken
Es ist eine einfache Wahrheit: Wer 
sich nur aus der Ferne kennt, urteilt 
schneller übereinander. Wer aber ab 
und zu ein paar Worte wechselt, tut 
das seltener. Ein kurzes Gespräch 
auf dem Sportplatz oder in der Halle 
baut Vorurteile ab und schafft echtes 

Verständnis. Gemeinsames Gestalten 
bedeutet auch, dass man mal um 
die beste Idee ringt, lernt zu streiten 
und Kompromisse zu schließen – um 
danach trotzdem völlig entspannt 
zusammen ein Bier oder eine Limo 
zu trinken. Unser Verein lebt schließ-
lich nicht von Paragrafen in der Sat-
zung oder von Mitgliedsbeiträgen. 
Er lebt von den Menschen, die sich 
einbringen und miteinander reden! 
Lasst uns also alle miteinander das 
Spielfeld gestalten, ganz gleich aus 
welcher Sportart, uns einander aktiv 
zuhören und dafür sorgen, dass nie-
mand überhört wird. Damit sind wir 
auch wichtige Vorbilder für unsere 
Kinder und die Welt da draußen. Nut-
zen wir unseren Sportverein als Lern-
ort, denn Sport bewegt Demokratie. 
Nur zusammen sind wir stark – auf 
dem Platz, in der Halle und auch ne-
bendran!

Aufruf an die „schweigende Mehr-
heit“
Viele von uns nutzen den Verein ver-
ständlicherweise pragmatisch: Man 
möchte einfach nur, dass die Kinder 
oder man selbst Sport treiben kann. 
Das ist völlig okay! Doch wenn die 
Vereinsversammlungen leer bleiben, 
entscheiden am Ende oft nur wenige 
Lautstarke über die Köpfe aller ande-

ren hinweg.  Demokratie im Verein ist 
kein Selbstläufer und steht nur auf 
dem Papier, wenn wir sie nicht im All-
tag mit Leben füllen. Sie scheitert an 
Bequemlichkeit, aber sie triumphiert 
überall dort, wo Menschen transpa-
rent miteinander sprechen, auch mal 
Fehler zugeben und sich trauen, Ver-
antwortung auf mehrere Schultern 
zu verteilen.

Jede Stimme zählt, jedes Gesicht 
zählt
Vereinsdemokratie lebt – genau wie 
unser Staat – vom Mitmachen. Wir 
brauchen deine Perspektive, deine 
Ideen und deine Wünsche! Überle-
gen wir deshalb gemeinsam: Was 
verbindet uns wirklich und was brau-
chen wir, um unseren Verein fit für die 
Zukunft zu machen?

Ein lebendiges Miteinander ent-
steht durch jeden Einzelnen von 
uns. Bringen wir uns ein, gestalten 
wir mit und vor allem: Lasst uns 
miteinander reden!

Wir sind die Sportfreunde Kladow * 
Ein Dorf – ein Verein!

Kathrin Hoyer für die Redaktion

Inhaberin B. Wesner
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Prophylaxe zum attraktiven Festpreis

Kieferorthopädie und Basistarife für Privatpatienten

Vollkeramischer weißer Zahnersatz ohne Mehrkosten

Deutsche Markenimplantate und Knochenregeneration

Schmerzfreie Anästhesie ohne Nadel für Angstpatienten

Moderne stabile Zahnkronen völlig ohne Metall für Allergiker

Sakrower Landstr. 23

14089 Berlin

Tel. 030 / 365 78 27

www.kladow-zahnarzt.de

Sprechzeiten:

Mo       9-13 Uhr & 15-18 Uhr

Di + Do       9-13 Uhr & 15-19 Uhr

Mi + Fr       9-14 Uhr

Privat und alle Kassen

Zahnarztpraxis in Kladow

Dr. Wilfried Reiser
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Erstes SFK Eltern-Kind-
Badmintonturnier

Nach einigen Überlegungen und ei-
ner guten Portion Planung war es am 
4. Juli 2026 endlich so weit: Von 9:45 
bis 13:00 Uhr fand in der Halle der 
Mary-Poppins-Grundschule unser 
erstes Eltern-Kind-Turnier im Badmin-
ton statt. 
Eingeladen waren alle Kinder und 
Jugendlichen der Abteilung, ebenso 
wie Eltern, Geschwister, Verwandte 
und Bekannte der Kids. Im Turnier 
bildeten jeweils ein Erwachsener – 
meist ein Elternteil – und ein Kind aus 
unserem Verein ein Team. Insgesamt 
gingen 19 motivierte Teams an den 
Start, die sich schon vorab einen kre-
ativen Teamnamen überlegen konn-
ten – egal ob lustig, sportlich oder 
ausgefallen.

Damit möglichst ausgeglichene Spie-
le entstehen konnten, wurden die 
Teams nach ihrer Spielstärke einge-
teilt. Anschließend traten sie in insge-
samt zehn Spielrunden gegeneinan-
der an. 

Dabei entstanden viele spannende 
Ballwechsel. Kurze Stopps am Netz 
wechselten sich abrupt mit harten 
Angriffsschlägen ab und allen Betei-
ligten war die Freude am Spiel anzu-
sehen. Der gemeinsame Spaß und die 
familiäre Atmosphäre waren überall 

zu spüren – ob Sieg oder Niederlage 
– das Spiel und das Miteinander stan-
den jederzeit im Vordergrund.
Nach zahlreichen umkämpften Be-
gegnungen und einer gehörigen Por-
tion Spannung stand das Siegerteam 
schließlich fest: 
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Es war wirklich überraschend, dass 
wir die BM-Qualifikation ausrichten 
durften – vor allem, weil wir bereits 
die letzte Berliner Meisterschaft aus-
zurichten hatten. Dieses Mal wollten 
wir aber nicht einfach aufgrund unse-
rer Rolle als Ausrichter bei der BM da-
bei sein. Nein, wir wollten es uns mit 
hart erkämpften Siegen verdienen. 
Unser Trainer hatte uns schon eine 
Woche vorher gesagt, dass wir uns 
die Qualifikation verdienen müssen 
und dafür alles geben sollen, was wir 
haben. 

Beim letzten Mal, als wir bei der 
BM-Qualifikation gespielt haben, ist 
unseren Trainern bereits aufgefal-
len, dass bei uns noch sehr viel Luft 
nach oben ist. Eines der Dinge, die 
uns wahrscheinlich die Qualifikation 
gekostet haben, war unsere Unkon-
zentriertheit. Auch mental waren wir 
damals nicht so stark wie unsere Geg-
ner. Dieses Mal sollte sich das aber 
ändern. Wir haben uns spielerisch um 
ein Vielfaches verbessert. Wir waren 
athletischer, technisch sauberer und 
vor allem mental stärker. Wir sind mit 
dem Gedanken in die Qualifikation 
gegangen, dass wir dieses Jahr die 
BM gewinnen wollen und die Qualifi-
kation dafür der erste Schritt ist. 

„Die Qw's“ konnten sich den Tur-
niersieg sichern. Herzlichen Glück-
wunsch!

Natürlich gingen auch alle anderen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht leer aus. Jedes Team erhielt eine 
Urkunde sowie ein kleines Geschenk 
als Erinnerung an einen wirklich ge-
lungenen Turniertag. Für den kleinen 
Hunger zwischendurch war in Form 
eines Buffets mit Obst, Gemüse und 
Kuchen – mit kleinen Snacks zur Stär-
kung – auch gesorgt.

Erschöpfte, aber glückliche Gesich-
ter nach durchaus anstrengenden 
Matches prägten diesen Spieltag 
und am Ende waren sich alle einig: 
Das Eltern-Kind-Turnier war ein vol-
ler Erfolg. Es wurde gelacht, ge-
kämpft, angefeuert und gemeinsam 
jede Menge Badminton gespielt. Die 
durchweg positiven Rückmeldungen 
haben uns gezeigt, dass solche Ver-
anstaltungen eine tolle Möglichkeit 
sind, die Gemeinschaft zu stärken. 
Deshalb möchten wir auch in Zukunft 
ähnliche Turniere organisieren. 
Wir bedanken uns bei allen Tur-
nier-Teilnehmer/innen und freuen 
uns schon jetzt auf viele weitere ge-
meinsame Stunden in der Halle.

Eva-Lotte 

Als es dann losging, haben wir direkt 
einen Unterschied gemerkt: Wir wa-
ren jetzt die ältere Generation und 
nicht mehr die Jüngeren, die gegen 
ältere Spieler antreten mussten. Kör-
perlich waren wir den meisten Geg-
nern überlegen. Das erste Spiel be-
gann und wir gewannen schneller 
als erwartet. Die Gegner hatten kaum 
eine Chance und wir konnten direkt 
zeigen, worin unsere Stärke liegt – 
in der Offensive. Auch die nächsten 
Spiele verliefen ähnlich. Wir waren 
teilweise so deutlich überlegen, dass 
wir unseren einzigen Zuspieler so-
gar für einen Satz vom Feld nehmen 
konnten, damit er am Ende noch 
einmal 100 % geben konnte. Trotz-
dem waren die Gegner keinesfalls 
schlecht. Einige Mannschaften wa-
ren sogar überraschend stark und wir 
durften nicht vergessen, dass wir die-
ses Mal die ältere Generation waren. 

Die Qualifikation hat uns sehr viel 
Spaß gemacht und uns gleichzeitig 
gezeigt, was wir im Vergleich zum 
letzten Jahr vieles verbessert haben. 
Wir sind deshalb sehr zuversichtlich, 
dass wir die BM gewinnen können 
und wir hoffen, dass wir uns am Ende 
einen Startplatz für die Nordostdeut-
sche Meisterschaft sichern. Bis dahin 
werden wir aber noch “110 %” im Trai-
ning geben und uns voll auf die kom-
menden Herausforderungen konzen-
trieren. 

Diego Duczynski, 

Spieler SF Kladow/TSV Spandau U18

U18 männlich: Erfolg-
reiche Quali�kation zur 
Berliner Meisterschaft

Brüderstraße 37 · 13595 Berlin

Der Profi für Kladow: 
Ferry Santner

0151 - 55 77 63 60

HAUS ZU VERKAUFEN?

Mitglied in der

Gewerbegemeinschaft

Ich bewerte Ihre Immobilie kostenlos.
Beim Verkauf berate und begleite ich Sie vollumfänglich.

ferry@santner.berlin   ·   www.santner.berlin
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Es war einmal, Anfang des Jahres 
2009... Die Judo-Abteilung suchte 
nach einem Trainer und wie es das 
Schicksal so wollte, gab es einen Kan-
didaten, der gerade auf der Suche 
nach einem Verein war, bei dem er 
sich einbringen konnte. So landete 
ich beim Sportfreunde Kladow e.V. 
als Trainer für Judo, dabei sollte es 
jedoch nicht bleiben. Mein Wunsch, 
eine Trainingsgruppe für Kung Fu 
aufzubauen, stieß auf offene Ohren 
und so bekam ich die Gelegenheit, 
diese Gruppe zu gründen.

Am 1. November 2009 war es dann 
so weit, unser erstes Training fand 
statt. Geplant als Eröffnungstraining 
mit Gästen aus meinem Herkunfts-
verein, aber auch mit Interessierten 
aus Kladow, die sich das gerne mal 
anschauen wollten. Das führte dazu, 
dass an diesem Tag bereits die ersten 
vier zukünftigen Mitglieder am Start 
waren. Mitglieder, die auch bis heute 
mehr oder weniger aktiv sind: Marius 
Krause, Phillip Fehrecke, Simon Wag-
ner und Peter Sobotta.

Diesen Vieren und deren Ehrgeiz und 
guter Stimmung im Training verdan-
ken wir, dass wir mit dem Angebot 
nicht nur starteten, sondern auch 
wuchsen und mit der Zeit immer 
mehr Interessenten zu uns stießen. 
So dauerte es nicht lange und wir wa-

ren eine etablierte Trainingsgruppe 
in der Abteilung, die sich nun in die 
Abteilung „Budo“ umbenannte. Budo 
ist ein Begriff aus dem Japanischen, 
der die gesamte Kampfsport- und 
Kampfkunstwelt zusammenfasst. So 
machten wir deutlich, dass das japa-
nische Judo die Abteilung gegründet 
hat, wir jetzt aber mehr zu bieten hat-
ten.

Nach einigen Trainingsmonaten 
konnten wir schon erste Turniererfol-
ge verbuchen, hatten einige Auftritte 
bei Vorführungen, auf Jubiläen und 
Festen und die Nachfrage nach weite-
ren Trainings stieg, sodass bereits im 
Januar 2010 ein Kinderkurs eröffnet 
wurde. Auch hier sind die ersten bei-
den Mitglieder immer noch mit von 
der Partie: Stella und Svenja Wüsten-
hagen, die seit dem ersten Tag dabei 
sind. Bis auf einen kleinen Einbruch 
während der Pandemie wuchsen wir 
langsam und stetig – heute sind wir 
über 80 Mitglieder im Alter von fünf 
Jahren bis ins hohe Erwachsenenal-
ter, gestaffelt in vier Trainingsgrup-
pen.

Jetzt ist Kung Fu bei den Sportfreun-
den Kladow fast 17 Jahre alt. Und qua-
si im Erwachsenwerden entstand der 
Wunsch nach Selbstverwaltung. Und 
so lösten wir uns von der Budo-Abtei-
lung und gründeten unsere eigene 
Abteilung zum 1. Juli 2026. Auf die-
sem Wege danken wir dem SFK und 
vor allem der Budo-Abteilung für die 
Chance und die Unterstützung, die 
uns diesen Werdegang ermöglichten! 
 
Mit der Motivation, die wir aus der Ab-
teilungsgründung schöpften, bega-
ben wir uns direkt an die Arbeit und 
haben bereits ein Trainingscamp für 
Kinder durchgeführt und an einem 
Turnier teilgenommen. Des Weiteren 
sind bereits eine Gürtelprüfung, eine 
Weihnachtsfeier, ein Freizeitevent 
und unser jährliches Kung Fu-Turnier 
in Planung. Genaueres erfahrt ihr in 
separaten Artikeln!

Euer

Shifu Dennis
Maulbeerallee 26 A  ·  13593 Ber lin  ·  Tel. (030) 331 50 95

www.rudolf-kalsow.de  ·  kalsow-versicherungen@t-online.de

Versicherungen aller Art seit 1946, in der 3. Generation

Rudolf Kalsow Versicherungsvermittlung e.K.

Kommen Sie

zu uns -

wir helfen Ihnen

gerne weiter!

Wir beraten Sie gerne in allen Versicherungsangelegenheiten
Kompetente Schadenregulierung
Auswahl unter diversen Versicherungsgesellschaften
Wir vergleichen, Sie entscheiden
Maßgeschneiderte KFZ-Versicherungen dank Nafi-Computeranalyse
Bedarfsgerechte Beratung für private Kranken- und Rentenversicherungen
Hauseigener Zulassungsdienst

Kung Fu beim SF Kladow e. V.: 
Die Entstehung 
einer eigenen Abteilung
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Kung Fu ist ein Begriff, der oft als 
Überbegriff für chinesische Kampf-
künste herhalten muss. Okay, die-
se Formulierung lässt schon darauf 
schließen, dass es dann doch nicht 
so einfach ist. Kung Fu ist ein Begriff, 
der zusammengesetzt ist aus dem 
Schriftzeichen für Arbeit („Kung/

Gong“) und dem Schriftzeichen für 
hart („Fu“), der in Summe also „har-
te Arbeit“ bedeutet und verstanden 
werden muss als „eine Fähigkeit, die 

durch harte Arbeit (Training) erwor-
ben wurde“.

In dieser Formulierung ist erst ein-
mal noch nichts von Kampfsport 
oder Kampfkunst zu erkennen – der 
Begriff kann auf jede Fähigkeit an-
gewendet werden, die mit viel Fleiß, 
Disziplin und Ausdauer gelernt und 
verfeinert wurde. In unserem Falle 
bezieht sich der Begriff jedoch auf 
eine Kampfkunst, im Chinesischen: 
Wushu. Doch auch Wushu ist nur ein 
Überbegriff, der wiederum alle chi-
nesischen Kampfkünste zusammen-
fasst, von denen es sehr viele gibt: 

von Taichiquan über Shaolin-Gong 
Fu, Wing Chun, Ching Woo Men bis 
hin zu unserem Stil, dem Xin Wu Dao 
Quan. 

Aber warum nennen wir das jetzt 
Kung Fu? Das liegt daran, dass es ei-
nen Menschen gab, der aus China 
in die USA kam und diesen Begriff 
nutzte. Dieser unterrichtete nicht nur 
Kung Fu, sondern wurde später auch 
Filmstar. Das führte dann dazu, dass 
sich seine Bezeichnung, Kung Fu, in 
der ganzen westlichen Welt durch-
setzte. Wir reden hier von Bruce Lee.

Dennis Martens

Was ist eigentlich Kung Fu?

Am 5. Juli 2026 fand um 18 Uhr das 
Demokratiefest „Fly“ im Gemeinde-
garten der Evangelischen Kirche in 
Alt-Kladow statt. Die Veranstaltung 
war für Jugendliche ab 14 Jahren ge-
dacht, um sich unter Musik auszutau-
schen und zu chillen.

Auch das Xin-Wu-Dao-Team des SFK 
war vor Ort und präsentierte auf dem 
Fest eine Vorführung. Zu Beginn des 
Festes sorgte eine Band mit meh-
reren Liedern für gute Stimmung. 
Viele Gäste versammelten sich vor 
der Bühne, hörten der Musik zu und 
genossen die entspannte Atmosphä-
re. Zusätzlich gab es Getränke- und 
Essensstände, die von den Besuche-
rinnen und Besuchern gut angenom-
men wurden.

Nach der ersten Band führte das Kung 
Fu-Team mit seinen sechs Vertretern 
vor Ort verschiedenste Formen und 
Techniken vor. Hierbei handelt es sich 
in der Kampfkunst um einstudier-
te Choreografien aus Abfolgen von 

Tritten, Schlägen und anderen Tech-
niken. Die Vorführung begann mit 
einem Ausschnitt aus der „Ji Ti“-Form. 
Anschließend wurde eine Fächerform 
gezeigt, eine Abfolge verschiedener 
Bewegungen mit Fächern als Waffe. 
Danach folgten die Chang-Quan-Blö-
cke sowie eine synchron vorgeführte 
Säbel-Form im Duett. Im weiteren 
Verlauf demonstrierten wir vom Xin 
Wu Dao-Team gemeinsam Low-Kicks. 
Außerdem wurde die Adler-Form 
präsentiert sowie verschiedenste 
Selbstverteidigungstechniken wie 
zum Beispiel das Werfen eines An-
greifers oder das ihm Entkommen. 
Zum Schluss wurde ein Speer am Hals 
unseres Shifu zerbrochen. Insgesamt 
dauerte die Vorführung etwa 15 Mi-
nuten.

Nach dem Auftritt kamen nach und 
nach immer mehr interessierte Ju-
gendliche zu uns, um sich auszutau-
schen und einige Übungen selbst 
auszuprobieren. Hierbei war das 
Zerschlagen von Brettern besonders 
beliebt. Nach vielen schönen Gesprä-
chen und Interaktionen machten wir 
uns als Kung Fu-Team schließlich ge-
gen 21 Uhr auf den Heimweg.

Zum Abschluss möchten wir uns 
herzlich bei allen Organisatoren des 
Demokratiefestes „Fly“ bedanken. 
Vielen Dank für ein gelungenes und 
schönes Event!

Leonidas Falenski

Kung Fu 
beim Demokratiefest „Fly“

Jetzt Vitamin D - Wert 

bestimmen lassen 

Immunsystem unterstützen
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Nach einer kurzen „Pullerpause“ und 
einem winzigen Zwischenfall mit Rei-
seübelkeit erreichten wir pünktlich 
unser Ziel und bezogen ein Jugend-
haus auf dem Gelände. Fast direkt 
ging es dann weiter, um das Dojo zu 
begutachten und dort die Matten 
aufzubauen. Im Anschluss ging es 
zum Abendessen, wo unser kleines 
Raubtierrudel das Abendbuffet gern 
in Anspruch nahm. 

Mit vollem Terminplan ging es wei-
ter ins Schwimmbad zum einfachen 
Herumtoben im Wasser und dann 
endlich zum Eröffnungstraining – der 
ersten Trainingseinheit des Wochen-
endes. Schon etwas müde, war es 
eine große Schwierigkeit, die Teilneh-
menden pünktlich zur Nachtruhe in 
die Betten zu scheuchen.

Der Samstag startete früh mit dem 

Wecken, einem gemeinsamen Früh-
stück und den ersten zweieinhalb 
Stunden Kung Fu-Training. Die Kids 
lernten zuerst eine kurze Partnerform 
und powerten sich anschließend bei 
intensiven Trittübungen aus. Nach 
einem schnellen Mittagessen ging es 
am Nachmittag direkt weiter: 

In zwei intensiven Einheiten standen 
diesmal Boxtechniken und effekti-
ve Selbstverteidigung auf dem Pro-
gramm. Es folgte eine weitere Freizeit- 
einheit, in der wir gemeinsam zum 
Bowling gingen. 
Die viele Bewegung hatte uns wie-
der hungrig gemacht, sodass wir 
das Abendessen besonders genos-
sen. Doch der Tag war noch nicht zu 
Ende – wir hatten noch reichlich Zeit 
für eine ausgelassene Tobestunde im 
Dojo. Damit ging auch der Samstag 
zu Ende.

Vom 02. bis 04. Oktober fand das 
Kung Fu Kidscamp statt. Diese Trai-
ningsfahrt wird von der Sportschule 
Xin Wu Dao Men in Lankwitz organi-
siert, in der ich selbst einst Schüler 
und später Trainer war, bevor ich zu 
den Sportfreunden Kladow kam.

Teilnehmen konnten Kung Fu-Mit-
glieder der Sportschule und unseres 
Teams im Alter von 8 bis 14 Jahren. So 
stellten wir 12 Teilnehmende und die 
Sportschule 5. Mit diesen 17 Kids und 
insgesamt drei Trainern trafen wir 
uns am Freitagmittag und fuhren mit 
dem Bus zum Sport- und Bildungs-
zentrum nach Lindow (Mark).

Dojo, Badesee & beste Laune: 
Das Kung Fu Camp 2026

www.reiseagentur-bellini.deinfo@reiseagentur-bellini.de Sakrower Landstr. 23 · 14089 Berlin

Wir danken unseren Kunden für Ihre tolle Unterstützung und Ihr Vertrauen. 

�Reisen ist die Sehnsucht nach dem Leben� Kurt Tucholski

Tel. (030) 331 70 65

Kompetente Beratung in nett er Atmosphäre.
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Der Sonntag startete wie gewohnt 
mit einem kräftigen Frühstück, ge-
folgt von einer intensiven zweiein-

halbstündigen Trainingseinheit. Auf 
dem Programm standen abwechs-
lungsreiche Bodenarbeit sowie eine 

Stunde intensiver Boden- und Frei-
kampf. Beim anschließenden Mittag-
essen tickte bereits die Uhr, sodass wir 
parallel schon die ersten Aufräumar-
beiten erledigten. Nach der Stärkung 
folgten ein kurzes Abschlusstraining, 
die feierliche Vergabe der Teilneh-
merurkunden und der gemeinsame 
Mattenabbau.

Nachdem auch die Zimmer geräumt 
waren, traten wir die Heimreise an. Die 
Zeit verging wie im Flug! Erschöpft, 
aber glücklich, stiegen die Kids in den 
Bus und wurden wohlbehalten zu ih-
ren Eltern zurückgebracht.
 
Es war ein rundum gelungenes Wo-
chenende. Besonders schön zu sehen: 
Obwohl Kinder aus zwei verschiede-
nen Teams dabei waren, wuchsen sie 
blitzschnell zu einer festen Gemein-
schaft zusammen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Jahr!

Shifu Dennis Martens

E-Mail: info@neumann-immo.berlin · www.neumann-immo.berlin · (030) 36 80 22 78

In Kladow seit mehr als 60 Jahren ortsansässig, 

stehen wir Ihnen als seriöser und kompetenter 

Ansprechpartner in allen Fragen rund um Ihre 

Immobilie zu

� Verkauf Ihres Hauses / Ihrer Eigentumswohnung

� Kaufpreiseinschätzung

� Vermietung Ihrer Immobilie

�  Anmietung Neubauwohnung 

im Parkviertel Kladow

� Umzug und Räumung

für ein diskretes, unverbindliches und kostenfreies 

Informati onsgespräch jederzeit gern zur Verfügung.

Dipl.-Ing. Barbara Neumann
Mobil: 0152 - 31 06 61 73

Dipl.-Ing. Bernhard Neumann
Mobil: 0172 - 979 81 49

NEUMANN IMMOBILIEN
Kindlebenstraße 27

14089 Berlin-Kladow
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Was für ein sensationeller Erfolg 
für unsere Fußballfamilie! 
Unsere monatelange, intensive Ar-
beit hinter den Kulissen hat eine ganz 
besondere Auszeichnung erhalten: 
Beim bundesweiten DFB-Punktespiel 
haben wir den absoluten Spitzenwert 
erreicht und uns den begehrten Pla-
tinrang gesichert! Diese höchste Aus-
zeichnung ist das ofÏzielle Siegel für 
die hervorragende Qualität und Zu-
kunftsfähigkeit unserer Vereinsstruk-
turen.

Das DFB-Punktespiel war eine große, 
bis zum 31. August 2026 laufende Ak-
tion des Deutschen Fußball-Bundes 
(DFB) und seiner Landesverbände. 

Amateurvereine aus ganz Deutsch-
land waren aufgerufen, durch gezielte 
Maßnahmen der Vereinsentwicklung 
Punkte zu sammeln. Ob Traineraus-
bildungen, Nachwuchsförderung 
oder die Digitalisierung unserer Ver-
waltung – jeder Schritt nach vorne 
brachte uns wertvolle Zähler auf dem 
Weg nach oben. Somit hatten alle 
Fußballvereine aus Deutschland die 
Möglichkeit, durch die Darlegung 
ihrer Strukturen Preise zu gewinnen 
und einen Bronze-, Silber-, Gold- oder 
Platinrang zu belegen.

Ein historisches Ergebnis im Ber-
lin-Vergleich
Schwarz auf weiß zu sehen, wie stark 
unsere Fußballabteilung und unsere 
eingereichten Konzepte tatsächlich 
sind, macht uns besonders stolz: Im 
Ranking aller Berliner Vereine haben 
wir einen überragenden 6. Platz be-
legt! Ein Blick über die Landesgren-
zen hinaus zeigt die enorme Qualität 
unserer Arbeit sogar noch deutlicher: 
Mit unserer erreichten Punktzahl hät-
ten wir in anderen Bundesländern 
sogar auf dem zweiten Platz des 
Treppchens gestanden. Dieser Erfolg 
zahlt sich nun auch ganz praktisch 
für unsere Teams aus. Wir durften uns 
über ein riesiges Preispaket freuen, 
das direkt unserer sportlichen Arbeit 
zugute kommt: Neue Bälle, Minitore, 
Hütchen und Leibchen lassen das 
Training unserer Mannschaften ab 
sofort noch professioneller und ab-
wechslungsreicher werden.

Hoher Besuch am Gößweinsteiner 
Gang
Als krönender Abschluss dieses Wett-
bewerbs wartete am Freitag, den 09. 
Oktober 2026, ein echtes Highlight 
auf uns als Abteilung. Kein Gerin-
gerer als der Präsident des Berliner 
Fußball-Verbandes, Bernd Schulz, 
reiste persönlich an, um uns die Aus-
zeichnung auf unserer Sportanlage 
am Gößweinsteiner Gang zu überrei-
chen. Sein Besuch ist eine riesige Ehre 
und eine ofÏzielle Anerkennung un-
seres ehrenamtlichen Engagements, 
die zeigt: Unser Verein wird auch auf 
höchster Verbandsebene wahrge-
nommen und geschätzt.

Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Be-
teiligten! Ein solcher Meilenstein lässt 
sich nicht im Alleingang erreichen. 
Der Platin-Status ist das Ergebnis von 
echtem Teamgeist, unzähligen Stun-
den ehrenamtlicher Arbeit und dem 
unermüdlichen Einsatz unserer Trai-
ner, Betreuer, Vorstandsmitglieder 
und Unterstützer.

Dieser Erfolg ist eine fantastische 
Bestätigung unserer gemeinsamen 
Arbeit der letzten Jahre. Er beweist, 
dass wir auf dem absolut richtigen 
Weg sind, um unserem Nachwuchs 
und unseren Aktiven auch in Zukunft 
die bestmöglichen Bedingungen für 
ihren Lieblingssport zu bieten.

Herzlichen Glückwunsch an uns 
alle – lasst uns diesen Schwung mit 
in die nächsten Aufgaben nehmen!
					   

Stefan Meisel 

und Kathrin Hoyer

Platin-Status für unsere 
Fußballabteilung: Auszeich-
nung auf Top-Niveau 
beim DFB-Punktespiel-
Vereinswettbewerb!
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„Fußball Basiscoach“ bei 
den Sportfreunden Kladow:
Für alle der Einstieg in die 
Entwicklung als Trainer*in! 

Im Mai war es so weit: Im Vereinsheim 
startete für 16 angehende Trainer des 
SF Kladow die Ausbildung zum Basis-
coach mit der Möglichkeit, anschlie-
ßend die Weiterbildung zur C-Lizenz 
machen zu können. Wir sind ein bunt 
gemischtes Team aus Männern und 
einer Frau, die alle Jahrgangsstufen 
von der G1 bis zu den Herren/Frauen 
trainieren. 

Der Lehrgang umfasste 40 Lernein-
heiten – neben der angeeigneten 
Theorie wurde Erworbenes gleich 
in Praxisübungen umgesetzt. Ziel 
des Kurses war, das Coaching- und 
Kommunikationsverhalten zu ver-

bessern, moderne Trainings- und 
Spielphilosophien kennenzulernen 
sowie Trainingseinheiten besser pla-
nen, durchführen und auswerten zu 
können. Es ging um die Vermittlung 
von praxisorientierten Inhalten zu 
Offensive, Defensive, Umschaltspiel 
und Standardsituationen, aber auch 

darum, die eigene Trainer*innenper-
sönlichkeit weiterzuentwickeln und 
hilfreiche Ansätze für altersgerech-
tes Training im Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenbereich zu bekommen. 
Zusätzlich wurde mehr Sicherheit 
beim Coaching im Spielalltag vermit-
telt. 

Telefon: (030) 33 50 71 19  oder Mobil: 0178-335 66 45

Kompetenz in Raum und Farbe

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenbeläge

Fassadengestaltung Privatstraße 41
14089 Berlin

DFB-Basis-Coach Musterablauf
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jetzt aus. Durch die neuen Erkennt-
nisse haben wir das Training bereits 
komplett umgestellt, um noch ge-
zielter und efÏzienter mit unseren 
Teams zu arbeiten. Das Beste daran? 
Die gelernten Inhalte lassen sich zu  
100 % direkt in die Praxis auf dem 
Platz umsetzen. Ein großes Danke-
schön an alle Beteiligten für diesen 
wichtigen Schritt in die Zukunft un-
serer Vereinsarbeit!
 
Glückwunsch zum erfolgreichen 
Abschluss!

Kultur, Gesellschaft und der Welt der 
Musik von der amtierenden Wirt-
schaftssenatorin Franziska Giffey ei-
nen symbolischen Spendenscheck 
in Höhe von 2.000 € in Empfang neh-
men.

Wie kam es dazu?

Nach unserer diesjährigen Abtei-
lungsversammlung der Fußballabtei-
lung im Januar kam Sascha Hohner 
auf mich zu und erklärte mir, dass wir 
als Fußballabteilung diesmal "nur" 
eine Spende von 2.000 € vom Odd 
Fellows helfen e.V. zu erwarten haben 
und diese Spende bei einer ofÏziellen 
Veranstaltung feierlich übergeben 
bekommen sollen.

Sascha Hohner ist Obermeister der 
Concordia-Loge Berlin, ein Teil der 

Der Kurs beinhaltete zwei Präsenz-
termine, die in unserem SFK-Ver-
einsheim veranstaltet wurden – einen 
konnten wir am 16. Mai absolvieren 
und die Vorfreude auf den zweiten 
war enorm. Die restlichen Inhalte 
wurden dann online vermittelt. So 
hatten alle Trainer die Möglichkeit, 
sich bei den Vor-Ort-Terminen besser 
zu vernetzen, um sich auch zukünftig 
gegenseitig zu unterstützen. Dank 
des großen Einsatzes des FB-Vorstan-
des und einiger Übungsleiter konnte 
dieser Kurs in Kladow realisiert wer-
den!

40 Lerneinheiten für den Erfolg: 
Frischer Wind für unser Trainer-
team, denn wir starten mit neuem 
Wissen durch!

Die Ausbildung zum Basiscoach im 
Frühjahr war für unseren Verein ein 
voller Erfolg: sehr informativ, zu-
kunftsweisend und absolut praxis- 
orientiert! Wir freuen uns riesig, dass 
nun viele neue Trainer stolze Inhaber 
des neuen "Trainerscheins" sind. Das 
investierte Wissen zahlt sich schon 

Am 10. Juli 2026 durfte der Fußball-
vorstand bei der "Hall of Fame 2026" 
im Odd-Fellow-Haus in Grunewald 
vor rund 250 geladenen Gästen aus 

Wir hoffen, dass zukünftig noch vie-
le weitere gewinnbringende Kurse 
solcher Art in unserem Verein an-
geboten werden können, um so die 
Trainerkompetenz unserer ehren-
amtlichen Trainer weiter zu fördern 
und den Kindern/Sportlern somit 
bestmögliches Training anbieten zu 
können.

Viele Grüße 

Fabian Zell 

(Junioren-Trainer)

weltumspannenden Gemeinschaft 
des Odd Fellow-Ordens, der sich ak-
tiv für die Pflege von grundlegenden 
Werten wie Freundschaft und Nächs-
tenliebe einsetzt und Bedürftigen 
hilft.

Darüber hinaus ist Sascha auch ak-
tiver Übungsleiter in unserer Fuß-
ballabteilung gewesen und hat sich 
dabei mit um unsere B-Junioren ge-
kümmert. Und so schließt sich der 
Kreis: Da Sascha in unserem Verein 
viele sehr engagierte ehrenamtlich 
tätige Menschen kennengelernt hat, 
die sich um das Wohl und die sport-
liche Entwicklung unserer jugend-
lichen Vereinsmitglieder kümmern, 
sah er dieses Engagement als förde-
rungswürdig an und schlug dem Odd 
Fellows helfen e.V. unsere Fußballab-
teilung als Spendenempfänger vor.

SFK-Fußballvorstand 
bei symbolischer 
Spendenscheckübergabe
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Die "Hall of Fame 2026", zu der wir 
eingeladen worden sind, feierte das 
15-jährige Jubiläum, weshalb sich 
das Event über zwei Tage erstreckte 
und mit Musik, Tanz und vielen spek-
takulären Aktionen gefeiert wurde. 
Vom Vorstand der Fußballabteilung 
nahmen Matthias Bienert, Siegfried 
Meier und Michael Große mit ihren 
Partnerinnen teil. Der ebenfalls mit 
Begleitung eingeladene Matthias 
Kalsow musste leider kurzfristig ge-
sundheitsbedingt absagen.

Das Highlight des Abends stellte aus 
unserer Sicht die "Hall of Fame" selbst 
dar, eine einzigartige Ausstellung, die 
70 Jahre Musikgeschichte lebendig 
werden lässt. Etliche Originalauto-
gramme sowie Goldene und Silberne 
Schallplatten von diversen Stars aus 
der Vergangenheit, wie beispielswei-
se von Elvis Presley oder Michael Ja-
ckson, können bestaunt werden. Der 
Kurator Ralph Kartelmeyer führte uns 
persönlich durch die Zeitgeschichte 

großzügige Spende zur Wertschät-
zung und Fortführung unserer Ju-
gendarbeit. Es war ein tolles Fest!

Matthias Bienert

Abteilungsleiter der Fußballabteilung 

030 - 36 50 05 90
physio@hohner-therapie.de

Ritterfelddamm 37, 14089 Berlin

dieser von ihm persönlich zusam-
mengetragenen Sammlung. 
    

Ein ganz besonderer Anziehungs-
punkt: eine große Star-Wars-Ausstel-
lung als integraler Bestandteil der 
"Hall of Fame" und mehrere beglei-
tende kostümierte Gruppen, die na-
türlich gern für gemeinsame Fotos 
zur Erinnerung bereitstanden.

Wir sagen Danke an Sascha Hohner, 
der uns durch die Einladung diesen 
besonderen Abend ermöglichte, und 
dem Odd Fellows helfen e.V. für die 
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Ein echter Hingucker: „Emma & 
Pauls Biergarten“ bringt unsere 
Mädels zum Strahlen! 
Große Freude in unserer Mädchen-
fußball-Abteilung! Wir freuen uns 
riesig, mit „Emma & Pauls Biergarten“ 
aus Kladows Mitte am Imchenplatz 
einen starken, regionalen Partner an 
unserer Seite begrüßen zu dürfen. 
Der beliebte Treffpunkt unterstützt ab 
sofort unsere Nachwuchskickerinnen 
– und das sieht man auch! Die brand-
neuen, leuchtend pinken Auswärts- 
trikots wurden bereits auf dem Platz 
eingeweiht und haben für reichlich 
Gesprächsstoff und jede Menge be-
wundernde Blicke gesorgt und sind 
dabei echte Hingucker. Mit diesem 
frischen Look und starker regionaler 
Unterstützung im Rücken, starten 
unsere Mädels hochmotiviert auch 
in die nächsten Spiele. Wir sagen  
DANKE für die tolle Unterstützung 
und freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit! Vorbeischauen lohnt sich: nicht 
nur bei unseren Spielen, sondern 
auch im Biergarten!

 

Neues B-Mädchenteam rockt die 
Berlinliga 
Der Mädchenfußball beim SF Kladow 
ist weiter auf dem Vormarsch. Ne-
ben den bereits bestehenden F-, E-, 
D- und C-Mädchen geht in der Sai-
son 2026/2027 erstmals auch eine 
B-Mädchenmannschaft an den Start. 
Genau wie die C-Mädchen spielen 
die Newcomerinnen in der höchs-
ten Spielklasse, der Berlinliga. Der 
Saisonstart für die beiden Großfeld-
mannschaften war sportlich sehr er-
folgreich. Während die C-Mädchen 
in den ersten vier Spielen starke 10 
Punkte holten, fuhren die B-Mädchen 
in ihren ersten drei Partien der neuen 
Saison die perfekte Punkteausbeute 
ein. Auch in Testspielen – wie z. B. ge-
gen den SC Siemensstadt, Hertha 03 
oder den SCC – zeigten sich unsere 
Mädchenteams in Torlaune und sieg-
ten überzeugend.

Starke Partnerschaft mit Hertha 
BSC wächst weiter 
Die vor einem Jahr gestartete Koope-
ration mit den „Hertha-Mädels“ trägt 
Früchte und entwickelt sich weiter. 
Mittlerweile besitzen einige Spie-
lerinnen von Hertha BSC ein Zweit-
spielrecht für den SF Kladow und 
somit können sie bei uns Sportfreun-
den wertvolle Spielpraxis sammeln, 
wenn sie am Wochenende nicht in 

der eigenen Auswahl zum Einsatz 
kommen. Ebenso stolz sind wir da-
rauf, dass es drei unserer Kladower 
Talente geschafft haben, ein Zweit-
spielrecht für die Hertha-Mädels zu 
bekommen. Cheya, Hannah und Ylvi 
dürfen bereits in dieser Saison für die 
„Alte Dame“ auflaufen. Hannah feier-
te bereits ein Traumdebüt: Bei ihrem 
ersten Einsatz erzielte sie prompt das 
Führungstor zum 1:0 beim 4:2-Aus-
wärtssieg in Grünau.

Acht Kladowerinnen stürmen in 
die Berlin-Auswahl 
Eine weitere große Auszeichnung für 
die hervorragende Jugendarbeit des 
SF Kladow ist, dass in dieser Saison 
gleich acht Mädchen den Sprung in 
die U14- und U16-Auswahlteams des 
Berliner Fußballverbandes (BFV) ge-
schafft haben. Cheya und Nour ste-
hen im U14-Förderkader, während 
Layal, Frieda und Pauli den Sprung in 
den U16-Förderkader geschafft ha-
ben. Noch einen Schritt weiter sind 
Ylvi (Landesauswahl U14) sowie Finja 
und Hannah (Landesauswahl U16). 
Für die ersten Lehrgänge der Saison 
wurden Ylvi, Finja und Hannah sogar 
schon direkt in den festen Kader be-
rufen. Was für ein großartiger Erfolg 
für unsere Mädels und den gesamten 
Verein!

Stefan Meisel

(SFK-Trainer der C- und B-Juniorinnen)

Kladows Fußball-Mädels 
starten weiter durch: 
Rekorde, Berlinliga, Hertha- 
Kooperation und neuer Look
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Notar · Rechtsanwalt

Fachanwalt für

Miet- und WEG-Recht
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34. Ostdeutsche Meister- 
schaften im Kunst- und  
Einradfahren

Am 06.06.2026 fanden die Ostdeut-
schen Meisterschaften in der Landes-
hauptstadt Mecklenburg-Vorpom-
merns in Schwerin statt. Für diese 
hatten sich neun Sportlerinnen und 
Sportler der Sportfreunde Kladow bei 
den Berliner Meisterschaften qualifi-
ziert. Um 06:00 Uhr starteten also alle 
Autos mit den Teilnehmenden samt 
Unterstützung aus Berlin Richtung 
Norden zu einem langen und schö-
nen Wettkampftag. 

Nach dem Einmarsch der Bundeslän-
der, ofÏziellen Eröffnungsreden und 
einer tollen Show durch den Nord-
deutschen Meister im Tanzen begann 
der Wettkampf, der stets eine will-
kommene Abwechslung zu den Po-
kalrunden in Berlin und Brandenburg 
bietet und eine erste große Meister-
schaft für die jüngeren SportlerIn-
nen darstellt, die Wettkampfluft und 
Erfahrungen auf der großen Bühne 
schnuppern können. 

Unsere Jüngsten durften zuerst fah-
ren. Mira meisterte ihre erste Ostdeut-
sche Meisterschaft hervorragend. Sie 
ließ sich ihre Aufregung nicht an-
merken, absolvierte ihre Übungen 
gespannt und gestreckt und kam 
lächelnd von der Fläche. Mira über-

holte zwei Starterinnen und erreichte 
einen tollen vierten Platz. Auch Henri 
ging im Bereich der U11 an den Start. 
Für ihn war es bereits die zweite Ost-
deutsche Meisterschaft. Er ließ sich 
von der Kulisse nicht aus der Ruhe 
bringen, fuhr zum ersten Mal seine 
neuen Kehrübungen und erzielte 
eine neue persönliche Bestleistung. 
Er platzierte sich als Fünfter, sodass 
beide bei der jeweiligen Siegereh-
rung aufgerufen wurden.

Im zweiten Drittel startete Karoline. 
Sie fuhr ihr Programm bis kurz vor 
Schluss sehr sauber, aber dann hat-
te sie etwas zu viel Gewicht auf dem 
Standbein, sodass ihr Hinterrad vom 
Boden abhob. Dieser Sturz kostete 
einige Punkte, trotzdem reichte es in 
einem starken Feld von 16 Sportlerin-
nen zu einem tollen siebten Platz. Im 
Anschluss erreichten Lea und Katari-
na im Zweier Kunstradfahren der Elite 
mit einem soliden Auftritt einen gu-
ten fünften Platz. Kurz vor der Pause 
startete der Schülerinnen Einrad-Vie-
rer. Sie nahmen zum ersten Mal an 
einem derart großen Wettkampf teil. 
Beim Vierer ist die Orientierung auf 
der Fläche der Knackpunkt. Obwohl 
keine Möglichkeit bestand, die Flä-
che einmal abzulaufen, konnten die 
Vier das Trainierte weitestgehend 
umsetzen und wurden Ostdeutsche 
Meisterinnen! 

Nun hatten wir etwas Pause, die wir 
mit selbstgebackenem Sauerteigbrot 
und Robby Bubble zum Anstoßen an 
der frischen Luft nutzten. Im letzten 
Block starten traditionsgemäß nur 
noch die Erwachsenen, sodass sich 
die Atmosphäre der Halle änderte. 
Es wurde ruhiger und konzentrierter. 
Auch wir hatten noch einen Start bei 
den Juniorinnen und den Frauen. Ka-
tarina zeigte ihr Programm gewohnt 
sicher und nervenstark. Auch der 
noch neue Kopfstand klappte ein-
wandfrei. Leider reichte die Zeit am 
Ende nicht, sodass sie in einem leis-
tungsstarken Feld auf einen guten 
siebten Platz fuhr. Lea sorgte für die 
Überraschung des Tages. Sie star-

tete als Letzte für die Sportfreunde 
Kladow nach einem wirklich langen 
und warmen Wettkampftag und fuhr 
dann konzentriert und ruhig auf ei-
nen tollen dritten Platz. Mit Pokalen 
im Gepäck reisten wir zufrieden zu-
rück nach Berlin und freuen uns auf 
die nächste Ostdeutsche Meister-
schaft im kommenden Mai in Thürin-
gen.

Nicole Schulze
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Am 21.06.2026 fand die dritte und 
damit letzte Runde des Berlin-Bran-
denburg-Pokals statt. Bei diesem 
Wettkampfformat werden über das 
erste Halbjahr verteilt drei Wett-
kämpfe von den Sportlerinnen und 
Sportlern gefahren. Das schwächste 
Ergebnis wird gestrichen, die ande-
ren beiden addiert, daraus ergibt sich 
letztendlich die Platzierung. 

Bei 30 Grad fuhren wir also morgens 
nach Rehbrücke und wappneten 
uns für einen langen und warmen 
Tag in der Halle. 15 Starts hatten die 
Sportfreunde Kladow, sodass eini-
ge pink gekleidete Kinder und Ju-
gendliche durch die Halle wuselten. 
Pokale rechneten wir uns für den 
Schüler Einrad-Vierer, den Schülerin-
nen-Zweier sowie für Lea bei den Ju-
niorinnen aus. 

Die Kleinsten eröffneten wie so häu-
fig den Wettkampf und präsentier-
ten sich gut. Rosa durfte zum ersten 
Mal bei einem Wettkampf starten, sie 
meisterte diese Aufgabe sehr ruhig 

und souverän, obwohl sie sich beim 
Fahren halb den Schuh auszog und 
diesen dann gekonnt wieder anzie-
hen musste. Mira fuhr ihr Programm 
gewohnt gespannt und sicher, leider 
legte sie sich beim Frontstand etwas 
zu stark in die Kurve. Henri überzeug-
te mit seiner Leistung, achtete auf 
seine Runden und schaffte sein Pro-
gramm mit einer Punktlandung in 
den vorgegebenen fünf Minuten.

Charlotte fuhr zum ersten Mal den 
Sattellenkerstand, der gut klappte 
und Pauline meisterte ihr Programm 
nach ihrer Handgelenksverletzung 
ebenfalls überzeugend. Charlotte 
und Karoline spulten ihr Zweier-Pro-
gramm wie am Fließband zügig 
und sicher ab und kamen mit einem 
Strahlen im Gesicht von der Fläche. 

Im Einer der U13-Schülerinnen waren 
die Sportfreunde Kladow gleich mit 
vier Starterinnen vertreten. Alle vier 
(Valentina, Mathilda, Matilda und Ka-
roline) fuhren ihre Programme ruhig 
und gespannt, sodass es eine Freude 
war, zuzuschauen. Valentina hatte 
beim Umdrehen in den Kehr einen 
kleinen Wackler und Karoline baute 
leider kurz vor Schluss eine kleine Un-
sicherheit ein, die dazu führte, dass 
der Fuß den Boden berühren musste. 

Zwei Überraschungen 
zum Schluss

Das war ärgerlich, war sie doch in der 
Gesamtwertung bisher gut platziert 
gewesen. 

In der Halle wurde es mittlerwei-
le immer wärmer und drückender, 
auch der kurze Platzregen sorgte für 
keine wirkliche Linderung. Doch der 
Einrad-Vierer ließ sich von den Tem-
peraturen nicht aus dem Konzept 
bringen. Die Mädchen fuhren ihr Pro-
gramm synchron und ordentlich. 

Die ältesten Sportlerinnen beenden 
oft den Wettkampf, so sollte es auch 
an diesem Sonntag sein. Nachdem 
beim Einfahren im Zweier bei Lea 
und Kata wirklich viel schiefgegan-
gen war, ließen sie sich davon nicht 
verunsichern, sondern fuhren ein 
ruhiges Programm. Nur die Vorhe-
behalte / Dornenstand konnten sie 
leider nicht halten und mussten hier 
Abzüge in Kauf nehmen. 

Lenja musste bedauerlicherweise 
zweimal vom Rad, davon ließ sie sich 
jedoch nicht aus der Ruhe bringen, 
sie fuhr ihr Programm ansonsten ge-
spannt und ruhig. Kata, die einzige, 
für die die Saison noch nicht vorbei 
ist, da sie noch an einem World-Cup 
und der WM teilnehmen wird, zeigte 
ihr Programm sicher und flüssig. Ein-
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zig der Damensitzsteiger war etwas 
wackelig und musste daher früher 
abgebrochen werden. 

Lea schloss den Wettkampf. Sie hat-
te einen langen Tag in einer warmen 
Halle hinter und einen gewissen 
Druck auf sich, den sie jedoch gut in 
Schach halten konnte. Ein paar klei-
nere Unsicherheiten brachten sie 
nicht aus der Ruhe. Sie bestätigte den 
Gesamteindruck von sicheren und 
sauberen Programmen, die die Sport-
lerinnen und Sportler der Sportfreun-
de Kladow beim letzten Wettkampf 
der Saison gezeigt hatten.
   
Nun warteten wir gespannt auf die 
Siegerehrung: Würde es bei Lea für 
den Gesamtsieg reichen? Als Erstes 
gab es zwei Überraschungen zum 
Jubeln. Henri sicherte sich dank sei-
ner wenigen Abzüge tatsächlich den 

dritten Platz und hielt stolz seinen 
Pokal hoch! Auch Karoline wurde als 
Drittplatzierte aufgerufen, womit wir 
nicht gerechnet hatten und was uns 
damit umso mehr freute. Lea gewann 
tatsächlich die Gruppe der Juniorin-
nen in ihrem ersten Jahr, was eine 
bemerkenswerte Leistung darstellt. 

Auch der Einrad-Vierer sicherte sich 
den Platz ganz oben auf dem Trepp-
chen. Karoline sollte noch einen zwei-
ten Pokal erhalten, denn sie wurde 
gemeinsam mit Charlotte Zweite. 
Katarina wurde in ihrer Altersklasse 
Fünfte, im Zweier wurde sie gemein-
sam mit Lea Vierte. Charlotte und 
Pauline erreichten bei den Schülerin-
nen U15 den 7. und den 8. Platz. Mira 
wurde in ihrem ersten Wettkampfjahr 
12. Matilda, Valentina und Mathilda 
belegten bei den Schülerinnen U13 
die Plätze 11., 13. und 14. 
   
Wir freuen uns, nun fleißig neue 
Übungen für das Wettkampfjahr 
2027 zu trainieren, sodass wir auch 
dort erfolgreich teilnehmen und viel-
leicht den einen oder anderen Titel 
gewinnen können. 

Nicole Schulze

030 365 00 838

24h telefonisch erreichbar

Bestattungshaus Cladow

   Parnemannweg 31     14089 Berlin	   info@bestattungshaus-cladow.de	    www.bestattungshaus-cladow.de

Erd-, Feuer- und Seebestattungen


Erledigung aller Formalitäten 

Bestattungsvorsorge
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Was für ein tolles zweites Halbjahr 
2026 für unsere jüngsten Leichtath-
let*innen! In den Altersklassen U8, 
U10 und U12 jagte ein Highlight das 
nächste! Mit riesigem Kampfgeist und 
viel Freude absolvierten unsere Kids 
die spannenden Teamwettkämpfe 
der Kinderleichtathletik. Das harte 
Training hat sich mehr als ausgezahlt: 
Neben zahlreichen Spitzenplatzie-
rungen durften wir echte Triumphe 
feiern – einige unserer Nachwuchsta-
lente haben sich sogar den begehr-
ten Titel „Berliner Meister“ gesichert!

Starker Nachwuchs: Berliner Meis-
tertitel und Podestplätze bei der 
U12-Mehrkampfmeisterschaft

Am 13. und 14. Juni 2026 verwan-
delte sich das Sportforum Hohen-
schönhausen zum Schauplatz der 
Berliner Mehrkampfmeisterschaften. 
Für unsere U12 hieß es an diesem 
Wochenende: Vollgas geben im Drei-
kampf aus 50m-Sprint, Weitsprung 
und Schlagballwurf! Bei durchwach-
senem Wetter mit kräftigen Schauern 
und tückischem Wind – mal mit Rü-
cken-, mal mit kräftigem Gegenwind 
auf der Sprintgeraden – bewiesen 
unsere jungen Athletinnen und Ath-
leten echten Kampfgeist und liefen 
reihenweise neue Bestzeiten. Früh-
morgendliche Anreisen, zwei lange 
Wettkampftage und jede Menge Be-
treuung erfordern vollen Einsatz – an 
alle Helfer und Trainer: Danke für eure 
Zeit, Geduld und die perfekte Vorbe-
reitung!

Den Auftakt machten am Samstag 
die U12-Mädchen: Victoria M. (W11) 
zeigte einen rundum gelungenen 
Wettkampf und belohnte sich in der 
starken Konkurrenz mit einem groß-

artigen 3. Platz. Gemeinsam mit ihren 
Teamkolleginnen Anissa H., Patricia 
M., Nola H. und Valeria B. sprang am 
Ende der 4. Platz in der Mannschafts-
wertung heraus.

Die Jungs räumen ab: Am Sonntag 
zogen die Jungs nach und machten 
das Wochenende perfekt: Finnian L. 
(M10) holte sich mit einer souverä-
nen Leistung den 1. Platz in seiner 
Altersklasse. Hugo N. (M11) sprang 
ebenfalls aufs Treppchen und wurde 
Dritter. Gekrönt wurde der Sonntag 
durch die geschlossene Mannschafts-
leistung von Finnian L., Hugo N., Mi-
chel S., Levi N. und Tobias K.: Mit star-
kem Teamgeist sicherten sie sich den 
Berliner Meistertitel im Mehrkampf 
(Mannschaft)!

Hitze, Wolken, Medaillen: Unser 
Teamgeist beim Zehlendorfer Ki-
La-Cup!

Am 20. Juni 2026 hieß es für un-
sere Jüngsten wieder: Ab auf das 
Ernst-Reuter-Sportfeld zum dritten 
KiLa-Cup der Saison! Die Zitterpartie 
begann allerdings schon vor dem 
Start, denn extreme Hitzewarnungen 
und drohende Unwetter ließen die 
Durchführung bis zuletzt wackeln. 
Trotz kurzfristiger Absagen und spon-
tan umgestellter Teams ließen wir uns 
die Laune nicht verderben.
Der Wettergott hatte ein Einsehen: 
Statt der prallen Sonne brachten Wol-
ken und frischer Wind angenehme 
Abkühlung. Ein kurzer Regenschauer 
beim U12-Sprint sorgte zwar für nas-
se Frisuren auf dem Teamfoto – und 

die Hitze führte leider zur Absage des 
800m-Laufs – aber der Stimmung tat 
das keinen Abbruch. Sportlich war 
der Tag ein voller Erfolg für unsere 
blau-gelben Vereinsfarben!

Großer Jubel bei unserer U12: 
Im spannenden Vierkampf aus 
50m-Sprint, Hindernis-Staffel, Fünf-
sprung und Schlagwurf zeigten bei-
de Teams vollen Einsatz. Die „Flin-
ken Eichhörnchen“ (Tobias, Victoria, 
Emma, Tom, Nola, Justus, Patricia) 
ließen die Konkurrenz hinter sich und 
holten sich sensationell den 1. Platz!

Kampfgeist, Spaß und große 
Siege: ein dynamisches 
zweites Halbjahr unserer 
KiLa-Kids



45ANSTOSS 158/2026

LEICHTATHLETIK

Auch unsere „Frechen Flughörn-
chen“ (Frederike, Carla, Neda, Pasca-
le, Lisa, Luisa S., Luisa P., Charlotte, 
Neele) kämpften tapfer und sicherten 
sich in einem starken Teilnehmerfeld 
einen tollen 9. Platz von insgesamt 13 
Teams. Wir sind stolz auf euch!

U10 „Himmelblau“: Goldkurs! Sarah, 
Alissa, Sophia, Lisa, Lara, Elouisa, Leo, 
Nicolas, Cillian und Lina holten im 
Sprint, der Staffel, beim Weitsprung 
und beim Schlagwurf souverän den 
1. Platz!
U10 „Sonnengelb“: Vicco, David, 
Emil, Hannah, Mila, Jonathan, Thea, 
Insa, Nils und Margo erkämpften sich 
einen starken 6. Platz von insgesamt 
18 Teams.
U8 „Schlümpfe“: Adrian, Frida T., Ella, 
Mika, Christiano und Frida N. wirbel-
ten durch die Disziplinen und be-
lohnten sich mit einem tollen 5. Platz.
U8 „Minions“: Amelie, Raphael, Mai-
la, Erik, Ben, Nala und Nina gaben al-
les und landeten auf dem 15. Platz.

Starke Auftritte beim Sommer-
sportfest an der Allee der Kosmo-
nauten!

Am 4. Juli 2026 bebte der Sportplatz 
des 1. VfL FORTUNA Marzahn: Unser 
U12-Nachwuchs ging beim diesjäh-
rigen Sommersportfest der Fortunen 
an den Start. Und das mit jeder Men-
ge Erfolg!
Das Event war sehr gefragt – schließlich 
bot es die allerletzte Chance, die be-
gehrten Normen für die kommenden 
Berliner Meisterschaften zu knacken. 
Bei einem großen, hochmotivierten 
Teilnehmerfeld hieß es also:
Nerven behalten und alles geben! 
Belohnt wurde der Kampfgeist mit 
zahlreichen Plätzen auf dem Trepp-
chen. Ein toller Erfolg, der zeigt: Die 
Formkurve stimmt! Mit diesem Rü-
ckenwind und voller Vorfreude konn-
ten wir beruhigt auf die anstehenden 
Berliner Meisterschaften blicken. Die 
Konkurrenz sollte uns definitiv auf 
dem Zettel haben!

Podiumsplätze:

Victoria M. (W11) – 1. Platz über 50 m 
(rasante 7,85 s)
Anissa H. (W11) – 1. Platz im Hoch-
sprung (starke 1,26 m)
Valeria B. (W11) – 2. Platz im Hoch-
sprung (starke 1,22 m)
Adrian F. (M10) – 2. Platz im Weit-
sprung (3,84 m)

Hugo N. (M11) – 3. Platz im Weit-
sprung (starke 4,12 m)
Tom P. – 2. Platz im Schlagballwurf 
(beeindruckende 43,50 m)

Goldener Saisonabschluss für die 
U12 bei den Berliner Meisterschaf-
ten: Unsere U12 krönt eine hervor-
ragende Saison!

Es ist der wichtigste Wettkampf 
des Jahres und wird vom Berliner 
Leichtathletikverband ausgetragen: 
Kurz nach den Sommerferien, am 
13. September, ging es für unsere 
U12-Athlet*innen zu den Berliner 
Meisterschaften der Leichtathletik. 
Wochenlang hatte das Team in un-
zähligen Trainingsstunden und Vor-
bereitungswettkämpfen geschwitzt, 
um die harten Normen zu knacken. 
An diesem Sonntag war es endlich so 
weit: Austragungsort war traditionell 
der Sportplatz an der Allee der Kos-
monauten. 

Bei perfektem Spätsommerwetter –  
sonnig, warm, aber nicht zu heiß – 
lag eine ganz besondere Magie in 
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der Luft. Wer die Atmosphäre bei den 
50m-Sprints miterlebt, vergisst sie so 
schnell nicht: Für maximale Konzen- 
tration wird die Musik komplett he-
runtergedreht, das Publikum ver-
stummt, und man könnte sprichwört-
lich eine Stecknadel fallen hören. 
Dann der Startschuss, im Bruchteil 
einer Sekunde wird aus der Stille ein 
jubelndes und lautes Anfeuern der 
Eltern und Trainer, welches die Läu-
fer*innen zu Bestleistungen trägt. 
 
Diese Unterstützung hat sich mehr 
als ausgezahlt! In einem sehr starken 
Berliner Teilnehmerfeld sicherte sich 
unsere U12 viele Platzierungen auf 
dem Treppchen: vier Berliner Meister-
titel (Gold), zweimal Vizemeister (Sil-
ber) und zwei Bronzemedaillen.

Dieser Medaillenregen ist der ver-
diente Lohn für eine lange, anstren-
gende Saison und ein toller Erfolg für 
unsere Jugendabteilung. Wir sind un-
glaublich stolz auf euch! Die genau-
en Platzierungen 1–6 findet ihr wie 
gewohnt im Ergebniscenter am Ende 
dieser Ausgabe. 

Spannung, Spaß und ein Ehren-
gast: Das große Finale des KiLa-
Kladow-Cups 2026!

Am 19. September 2026 verwandel-
te sich unser Sportplatz in der Land-
stadt Gatow wieder in eine Arena vol-
ler Emotionen: Das große Finale der 
diesjährigen KiLa-Cup-Serie stand 
an und fand, wie schon im letzten 
Jahr, hier bei uns in Kladow statt! Der 

Saisonabschluss ist traditionell der 
spannendste Wettkampf des Jahres, 
da neben den Tagessiegern auch die 
Gesamtsieger der Saison 2026 gekürt 
werden.

Auch das Wetter spielte mit und für 
das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Bei angenehmen 20 Grad und 
spätsommerlichen Sonnenstrahlen 
am Abend stimmte die Kulisse. Min-
destens genauso glänzend war die 
Stimmung abseits des Rasens. Dank 
zahlreicher fleißiger Helfer jeden 
Alters lief die Organisation wie am 
Schnürchen. Ihr seid einfach spitze! 

Neben herzhaften Bratwürsten und 
einer riesigen Auswahl an gespen-
deten Kuchen war das beliebte Flo-
rida-Eis der absolute Renner. Für die 
richtige Stimmung abseits der Lauf-
bahn sorgte Nico: Er lieferte an den 
Reglern die passende Musikauswahl, 
spornte den Leichtathletik-Nach-
wuchs am Mikrofon zu Höchstleis-
tungen an und sorgte so für extra 
Motivation bei den Kids. Ein rundum 
gelungener Saisonabschluss, der al-
len Beteiligten sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird!

Den Auftakt beim Kila-Cup machten 
wie gewohnt unsere Jüngsten aus 
der U8. Weil beim Heimwettkampf 
niemand fehlen wollte, gingen wir di-
rekt mit drei Teams an den Start. Ins-
gesamt 12 Mannschaften kämpften 
in spannenden Disziplinen wie der 
Hindernis-Sprint-Staffel, dem beidar-
migen Stoß, dem Hoch-Weitsprung 
und der packenden Biathlon-Staffel 
um die Punkte.
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Der Anstoß 

für Ihre Immobilie

Wir beraten Sie gern in unserer neuen
Filiale im Zentrum von Kladow.

J&MK Immobilien

Sakrower Landstraße 3
14089 Berlin

Beate Schökel

 0172 – 399 03 14

Maximilian Schökel

0176 – 329 56 098

www.jmk-spandau.de
immobilien@jmk-spandau.de

Vertrauen. Nähe. Qualität.

FÜR SIE
VOR ORT!

einen tollen 6. Platz und die „Gummi-
bärenbande“ (Nala, Zoe, Liam, Elean-
or, Erik, Charlotte, Finja, Noah, Ben) 
rundete den erfolgreichen Tag auf 
Platz 12 ab. Es ist schön zu sehen, mit 
wie viel Herzblut unsere Jugend da-
bei ist. TOP – großartige Leistung!

In denselben Disziplinen wie die U8 
– nur mit etwas schwereren Medi-
zinbällen – kämpften insgesamt 15 
Teams in der U10-Konkurrenz um 

Dabei gelang dem Team „Schlümpfe“ 
(Adrian, Ella, Mika, Christiano, Frida T., 
Frida N., Juri) eine absolute Sensati-
on: Sie holten sich den 1. Platz – das 
beste Ergebnis, das eine U8 unseres 
Vereins je bei einem Kila-Cup erreicht 
hat – was für eine bärenstarke Leis-
tung! Auch alle anderen SFK-Teams 
zeigten vollen Einsatz: 
Die „Minions“ (Konstantin, Hannah, 
Amelie, Jona, Elisabeth, Mana, Rapha-
el, Maila, Nina, Kirill) erkämpften sich 

den Sieg beim packenden Saison-
abschluss. Unsere U10 krönte ihre 
ohnehin schon überragende Saison 
2026 mit einem wahren Medaillen-
regen. Als Favoriten und Spitzenrei-
ter ging das Team „Himmelblau“ ins 
Finale. Lisa, Sarah, Lara, Leo, Elouisa, 
Mia, Cillian, Sophia, Alissa und Ni-
colas gaben noch einmal alles: Sie 
holten sich souverän den Tagessieg 
und damit den verdienten Gesamt-
sieg der KiLa-Cup-Saison 2026! Zur 
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Valeria, Nola) zeigte die stärkste Leis-
tung des Abends und holte sich den 
Tagessieg beim KiLa-Kladow-Cup! In 
der Gesamtwertung des Jahres 2026 
verpassten sie den Saisonsieg nur 
hauchdünn und feierten einen tollen 
2. Platz.

Platz 4: Die "Frechen Flughörnchen" 
(Michel, Emma, Frederieke, Joshua, 
Henrik, Anneke, Lisa, Pascale, Anton) 
erkämpften sich am Wettkampftag 
einen mehr als verdienten vierten 
Platz.
Platz 10 und 13: Die "Flotten Füchse" 
(Platz 10 für Ella, Irma, Neda, Selin, 
Philipp, Vincent, Lena, Neele, Carla) 
und die "Flinken Falken" (Platz 13: 
Hanna-Marie, Charlotte, Samuel, Hen-
ri, Lucia, Luisa P., Mounib, Luisa S., Ma-
rie) zeigten beim Finale des Kladow-
Cups durchweg super Leistungen, 
flossen jedoch aufgrund verpasster 
Vorstationen nicht in die Jahres-Ge-
samtwertung ein.

Für ein echtes Highlight bei den Sie-
gerehrungen sorgte in diesem Jahr 
ein ganz besonderer Gast: Unser Be-
zirksbürgermeister Frank Bewig ließ 
es sich nicht nehmen, die über 150 
Medaillen sowie die zahlreichen klei-
nen und großen Pokale persönlich an 
die strahlenden Kids zu überreichen. 
Ein herzliches Dankeschön für diesen 
tollen Einsatz!

Der KiLa-Kladow-Cup 2026 war ein 
voller Erfolg und ein rundum gelun-
gener Wettkampf für unsere Kinder, 
alle Gäste, Helfer und Zuschauer. 

Starke Leistung beim Zwergen-
sportfest in Hohen Neuendorf

Am Tag der Deutschen Einheit 
(03.10.2026) zog es unsere jungen 
Leichtathleten des SF Kladow zum 
traditionellen Zwergensportfest des 
SV electronic Hohen Neuendorf e.V. 
auf den Rudolf-Harbig-Sportplatz. 
Anders als bei den Berliner Kin-
der-Leichtathletik-Teamwettkämp-
fen (KiLa) hieß es hier: Jeder gegen 
jeden im klassischen Dreikampf aus 
50-Meter-Sprint, Weitsprung und 
Schlagballwurf. Das macht es für die 
Kinder sehr spannend, weil sie hier 
ihre individuellen Stärken zeigen und 
sich einzeln mit anderen messen kön-
nen. Je nach Platzierung in den ein-

Belohnung gab es einen riesigen 
Wanderpokal, der ab jetzt abwech-
selnd die Kinderzimmer unserer U10 
schmücken wird.

Auch unsere beiden anderen Teams 
zeigten eine Spitzenleistung: Das 
Team „Sonnengelb“ (Emil H., David, 
Thea, Vicco, Lina, Emil M., Jonathan, 
Margo und Mila) erkämpfte sich ei-
nen hervorragenden 5. Platz – sowohl 
im Kladower KiLa-Cup als auch in der 
Berliner Gesamtwertung. Und unser 
Team „Krümelmonster“ mit Isabel, 
Insa, Neele, Hannah, Nils, Tillmann, 
Henriette und Clara holte einen tol-
len 11. Platz. Da die „Krümelmonster“ 
flexibel besetzt waren und die Kinder 
meist die anderen beiden Teams un-
terstützten, tauchen sie in der ofÏzi-
ellen Jahrestabelle allerdings nicht 
auf – ihr Einsatz war aber mindestens 
genauso wertvoll! Herzlichen Glück-
wunsch an die gesamte U10 zu dieser 
fantastischen Saison!

Den krönenden Abschluss der Saison 
machten unsere Athlet*innen der 
U12. Zum allerersten Mal ging der 
Verein mit gleich vier Teams gleich-
zeitig beim KiLa-Cup an den Start! Ob 
Hindernis-Sprint, Hochsprung, Sto-
ßen oder der actionreiche Biathlon – 
unsere Kids gaben in den Disziplinen 
alles.
Die Ergebnisse des Tages können sich 
durchweg sehen lassen:

Platz 1 und Vize-Saisonsieg: Das Team 
"Flinke Eichhörnchen" (Tobias, Tom, 
Anissa, Victoria, Levi, Justus, Patricia, 

Adventskränze und -sträußeAdventskränze und -sträuße

Weihnachtsschmuck · Geschenke · KerzenWeihnachtsschmuck · Geschenke · Kerzen

Individuelle Anferti gungenIndividuelle Anferti gungen
Große Auswahl an WeihnachtssternenGroße Auswahl an Weihnachtssternen

Late-Night-Shopping

Einladung zur
31. Adventsausstellung

am 22.11.2026 (Totensonntag)

von 10 - 16 Uhr

www.gaertnerei-guyot.de

Wir begrüßen Sie gerne bei Glühwein und Kerzenschein
zur Einstzur Einst immung in die Weihnachtszeitimmung in die Weihnachtszeit

Das Gärtnerei-Guyot-Team 
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Am Ritt erholz 25 · 14089 Berlin · Tel.: (030) 365 45 76
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Zum krönenden Abschluss gaben alle 
noch einmal bei den Pendelstaffeln 
Gas und waren ein echtes Highlight:
U8: Das Team SFK 1 (Frida N., Frida 
T., Ella, Juri, Christiano, Mika) stürmte 
auf einen fantastischen 2. Platz.
U10: Hier feierten die Sportfreunde 
mit Team 1 (Alissa, Sarah, Lisa, Lara, 
Mia, Cillian) den Turniersieg, während 
das Team SFK 2 (Lina, Elouisa, David, 
Emil, Emma, Henriette) mit einem 
starken 4. Platz das tolle Gesamter-
gebnis abrundete. Wir sind sehr stolz 
auf unseren erfolgreichen Nach-
wuchs!

Was für eine tolle Wettkampfsaison 
liegt hinter uns! Unsere Athletin-
nen und Athleten haben bei allen  
Einsätzen alles gegeben und mit 

zelnen Disziplinen erhält man einen 
Punkt. Der erste Platz einen Punkt, 
der zweite Platz zwei Punkte usw. Wer 
zum Schluss am wenigsten Punkte in 
einer Altersklasse hat, gewinnt den 
Dreikampf. Die ersten drei Kinder er-
halten Medaillen in Gold, Silber und 
Bronze. Zum Schluss wird noch pro 
Team der U8 und U10 ein Pendelstaf-
felwettbewerb ausgetragen und ein 
Mannschaftssieger gekürt. Die Klado-
wer haben alle Disziplinen großartig 
gemeistert:

• �Bronze in der M6 (U8) sicherte sich 
Konstantin von E.

• �Ebenfalls Bronze holte sich Cillian D. 
(M9 der U10).

• �Ein absolutes Traumergebnis leg-
ten unsere Mädels in der W9 (U10) 
hin: Unter den Top 8 platzierten sich 
gleich sechs Athletinnen des SF 
Kladow!

Großer Jubel bei unseren Nach-
wuchstalenten: Unter 200 teilneh-
menden Kindern zeigten die Sport-
freunde Kladow Spitzenleistungen. 
Allein in der stark besetzten Al-
tersklasse der U10-Mädchen (38 Star-
terinnen aus 6 Vereinen) war das Po-
dest fest in Kladower Hand: Sarah K. 
sicherte sich souverän Gold (Platz 1 
im Weitsprung, Platz 2 beim Werfen, 
Platz 3 im Sprint). Silber ging an Alis-
sa C., die besonders im 50m-Sprint 
glänzte und dort Erste wurde. Vorjah-
ressiegerin Lara P. komplettierte das 
Trio mit Bronze auf Platz 3.

großartigen, flexiblen und erfolgrei-
chen Leistungen geglänzt. Wir gratu-
lieren allen Kladower Sportler*innen 
zu diesen zahlreichen Erfolgen!
Solche Erfolge sind reines Teamwork. 
Ein großer Dank gilt unserem Trainer-
team, das unsere Sportlerinnen und 
Sportler immer optimal vorbereitet 
und auf den Sportplätzen begleitet 
hat. Ein ebenso großes Dankeschön 
geht an die Eltern, die an den Lauf-
bahnen und Plätzen mitfiebern, an-
feuern und unterstützen. Ihr alle seid 
der sprichwörtliche Rückenwind, der 
uns von Wettkampf zu Wettkampf 
trägt!

Robert Kurth



50 ANSTOSS 158/2026

LEICHTATHLETIK

Starker Abschluss einer 
großartigen Saison der 
U14 und U16

Die Berliner U14-Meisterschaften sind 
jedes Jahr ein besonderer Höhepunkt 
für den Leichtathletik-Nachwuchs – 
und für unsere jungen Sportlerinnen 
und Sportler Herausforderung und 
krönender Abschluss einer langen 
Saison. Diese hatte im Frühjahr schon 
gut begonnen und sowohl bei den 
Testwettkämpfen im Wurf, Sprint und 
Mehrkampf als auch bei den frühen 
3x800m-Staffeln (Vizemeisterschaft 
der U14-Damen) konnten reichlich 
Medaillen und Bestleistungen einge-
fahren werden.

Ein erstes großes Highlight für die 
gesamte Trainingsgruppe waren die 
Team-Meisterschaften. Froh, nach 
einem Jahr Pause, mit schwester-
licher Unterstützung durch Anissa 
wieder ein komplettes Team stellen 
zu können, gelang den Jungs und 
den Mädchen in zwei sehr knappen 
Wettkämpfen der Sprung auf das 
Treppchen mit Platz 3 bzw. Platz 2. 
Mit ein wenig Glück wäre in beiden 
Wertungen auch mehr drin gewesen. 
In Summe (Jungs + Mädchen) hatten 
wir allerdings deutlich das stärkste 
(und sowieso: BESTE!) Team Berlins – 
und darauf können wir sehr stolz sein, 
auch wenn es dafür keine Medaillen 
gab. Die fehlende Goldmedaille holte 
an derselben Stelle im parallel statt-
findenden Block-Mehrkampf Melis-
sa im Block Sprint/Sprung. Obwohl 
sie mit ihrem Speerwurf und Hoch-
sprung haderte und die verzögerten 
Onlineergebnisse verschiedener Rie-
gen nicht immer hilfreich sind, um 
den Überblick zu behalten, blieben 
ihre Trainer gelassen und konnten 
sie überzeugen, das Gesamtergebnis 
und die wohlverdiente Siegerehrung 
abzuwarten.

Ein kurzes Trainingslager in Zinno-
witz half, auch an den letzten Schwä-

chen zu feilen 
und mit viel 
Sonnenschein 
den Spaß in der 
Trainingsgrup-
pe und an der 
Leichtathletik 
zu zelebrieren. 
Bestens vorbe-
reitet ging es 
in die nächste Wettkampfphase mit 
ein paar Sportfesten und den nächs-
ten Meisterschaften. Bei den Damen 
der U16 war der Ausflug nach Ho-
henschönhausen schon fast Routi-
ne – am Ende standen bärenstarke 
Ergebnisse: Meistertitel für Vanesa 
im Speerwurf und für Melissa in den 
100m und 80m Hürden, dazu Silber 
im Weitsprung und Bronze im Hoch-
sprung. Zeitgleich starteten ein paar 
Athleten der U14 bei einem ent-
spannten Wettkampf in Fürstenwal-
de, brachen dort sogleich ein paar 
Meetingrekorde und bewiesen mit 
etlichen Bestleistungen die sehr gute 
Form nach dem Trainingslager.
Eine Woche später durften sie das 
auch bei der Vierkampf-BM beweisen, 
wo sich das Team der Mädchen mit 
Clara, Ylvi, Mayla, Sumi und Antonina 
mit Gold belohnte. Leider fehlte den 
Jungs ein Starter für eine Teamwer-
tung, weshalb die fast schon einge-
plante Medaille leider nicht zustande 
kam. Sumi und Morten gelang aber in 
ihren Jahrgängen ebenfalls der Sieg, 
in der W13 holte Clara in einem en-
gen Wettkampf Silber.

Für Melissa folgte dann das Saison-
highlight. Zum ersten Mal durfte sie 
in der U16 bei überregionalen Meis-
terschaften, der NDM, teilnehmen. 
Als Teilnehmerin des jüngeren Jahr-
gangs wäre eine Finalteilnahme im 
Sprint, ihrer Lieblingsdisziplin, schon 
ein Erfolg gewesen, aber sie woll-
te mehr. Nach starken Auftritten im 
Vor- und Zwischenlauf holte sie sich 
in einem engen Rennen in außerge-
wöhnlichen 12,21s tatsächlich den 
Titel und darf sich nun Norddeut-
sche Meisterin nennen! Dass danach 
ihre Anspannung etwas abfiel und 

sie sich beim letzten Auftritt vor den 
Ferien in einem Nachholwettkampf 
nicht mehr für die Siebenkampf-DM 
qualifizieren konnte, war ein kleiner, 
aber menschlicher Wermutstropfen, 
bewies ihr aber, dass sie auch abseits 
vom Sprint und Weitsprung Qualitä-
ten hat, denen im Training weiterhin 
ab und an Beachtung geschenkt wer-
den sollte.

Der eigentliche Termin für die Sie-
benkampf-BM und die Block-Mehr-
kampf-BM der U14 musste vor den 
Ferien wegen einer Hitzewelle leider 
abgesagt werden. Das traf uns recht 
hart – hatten wir uns darauf im Trai-
ningslager doch sehr gut vorbereitet. 
Mit diesem „Downer“ ging es in die 
Sommerferien, verbunden mit der 
Hoffnung, nicht zu viel Form einzu-
büßen. Nur wenige Tage nach den 
Sommerferien galt es für die U14 
dann nämlich, sehr schnell wieder 
in Wettkampfform zu kommen. Dass 
dies hervorragend gelungen ist, zeig-
te unser Nachwuchs mit zahlreichen 
starken Leistungen und Podestplät-
zen in ganz unterschiedlichen Diszi-
plinen.

Der Nachholtermin der hitzebedingt 
abgesagten Block-Meisterschaften 
wurde durch den SCC im Rahmen des 
Siegfried-Eifrig-Sportfestes am 05.09. 
ausgerichtet (unser großer Dank da-
für!). Clara zeigte im Block Sprint/
Sprung der W13, dass sie die brillante 
Form über die Ferien retten und sich 
mit vielen Bestleistungen und einem 
Ergebnis von 2.585 Punkten sogar in 
die Nähe des Berliner Rekords arbei-
ten konnte. Der verdiente Lohn war 
der Titel als Berliner Meisterin. Einen 
Doppelsieg im gleichen Block der 
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M13 feierten Morten und Juliano, wo-
bei Morten seiner Favoritenrolle ge-
recht wurde und Juliano mit zwei per-
sönlichen Bestleistungen im Sprint 
und Weitsprung ein Ausrufezeichen 
für die kommenden Aufgaben setzen 
konnte. Ylvi feierte mit einem starken 
Endspurt über die 800m den Gewinn 
der Bronzemedaille im Block Lauf der 
W13, was nach ihrer Fokussierung auf 
den Fußball ein großartiger Erfolg ist.

Mayla musste nach einem sehr gu-
ten Hürdenlauf verletzungsbedingt 
aussteigen – eine hochverdiente Me-
daille blieb ihr damit leider verwehrt, 
ebenso die Chance auf die Einzelmeis-
terschaften. Wir wünschen ihr schnel-
le Genesung! Ein ähnliches Schicksal 
ereilte auch Theo B. noch vor seinem 
Hürdenstart – ihm blieb nur noch das 
Anfeuern der Trainingskameraden. 
Dass das durchaus wichtig und wert-
voll war, bewiesen Leon, Felix und 
Louis, denn sie kamen, auch wenn 
nicht alles optimal lief, gut durch 
ihre anspruchsvollen Mehrkämpfe 
im Block Lauf der M12 bzw. im Block 
Sprint/Sprung der M13. Zusammen 

mit den beiden Einzelplatzierten er-
reichten sie in der Teamwertung der 
Jungs den dritten Platz und nahmen 
noch rechtzeitig vor dem einsetzen-
den Gewitter die Bronzemedaillen in 
Empfang.
Schon eine Woche später ging es zu 
den Einzelmeisterschaften nach Mar-
zahn. Durch Verletzungen und frisch 
aus den Schulen mitgebrachten Er-
krankungen war unser Team arg zu-
sammengeschrumpft, die Hoffnun-
gen der Coaches lagen also auf den 
verbliebenen Athleten – und die lie-
ferten. Morten erkämpfte sich insge-
samt 4 PBs, wurde, wieder einmal mit 
dem letzten Sprung, Berliner Meister 
der M13 im Weitsprung mit starken 
5,54m und gewann außerdem Silber 
über 60 m Hürden, im Kugelstoßen 
und Speerwurf sowie Bronze über 
75m. Clara holte in einem spannen-
den, hochklassigen Krimi im Hoch-
sprung am Ende Silber mit neuer PB 
von 1,53m und erreichte dieselbe 
Platzierung ebenfalls mit PB im Weit-
sprung. Juliano gelang mit einer sehr 
starken PB von 9,50s in seiner Parade-
disziplin über 75m fast noch die er-
folgreiche Aufholjagd im Sprintfinale, 
musste sich am Ende aber knapp Ar-
min vom SCB geschlagen geben und 
gewann am Ende Silber. Theo kämpf-
te sich nach Trainingsrückstand 
durch seinen Hochsprungwettkampf 
und belohnte sich mit dem 7. Platz. 
Caspar konzentrierte sich auf seinen 
Start über die 800m und spurtete am 
Ende in neuer PB sogar auf Rang 6.

Noch besser lief es bei Ylvi. Ihr gelang 
erkältet zwar leider nicht der erhoff-

te 30m-Wurf, 29,44m reichten jedoch 
zum Titel im Speerwurf der W13! Dass 
sie danach erschöpft den Wettkampf 
abbrechen musste und die Staffel 
der Mädchen gar nicht erst antreten 
konnte, war der traurigste Teil des Ta-
ges. Dass die Staffeln immer wieder 
ein Highlight für Sportler, Trainer und 
Zuschauer sind, bewiesen die Jungs. 
Dank eines allzu menschlichen Faux-
pas des Trainers (unser wirklich tiefes 
Mitgefühl dafür) konnte das favor-
isierte Team des SC Berlin nicht an-
treten. Diese kleine Chance wussten 
Louis, Aaron, Morten und Juliano zu 
nutzen, flogen in einem sehr starken 
Rennen förmlich zum Berliner Meis-
tertitel über 4x75m und setzten da-
mit den emotionalen Schlusspunkt 
dieses so guten und starken Teams.

Die sehr gute Arbeit im Training vor 
und nach den Sommerferien hat sich 
am Ende bezahlt gemacht. Sehr gern 
hätten wir diese Belohnung auch 
unseren kränkelnden und verletzten 
Athletinnen und Athleten gegönnt, 
zumal wir eine Ahnung haben, was 
auch bei ihnen möglich gewesen 
wäre. Die vielen persönlichen Best-
leistungen im Laufe und noch einmal 
an den abschließenden Wochenen-
den der Saison sind eine hervorra-
gende Bilanz und machen Hoffnung 
und Vorfreude auf das, was im Winter 
und nächsten Sommer folgt.
Herzlichen Glückwunsch an alle 
Kladower Athletinnen und Athleten 
– eine wirklich starke Vorstellung und 
eine bärenstarke Freiluftsaison!
 

Falko Feßer
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Gelungener Start im Tennis 
für die neuen Damen 40

Erstmalig ging in dieser Sommersai-
son eine Damen-40-Mannschaft für 
die Sportfreunde Kladow in der Ver-
bandsklasse II an den Start. Das Team 
formierte sich aus tennisbegeisterten 
Müttern, die teilweise als Querein-
steigerinnen oder nach jahrzehnte-
langer Pause den Weg zurück auf den 
Court fanden. Was uns einte, waren 
die Freude am Tennis und das gesel-
lige Beisammensein. So ging es wohl 
auch den anderen Mannschaften, ge-
gen die wir in diesem Sommer spie-
len durften. Zum Glück kamen drei 
Mannschaften zu uns nach Kladow 
gereist und nur zweimal mussten wir 
den Weg durch Berlin auf uns neh-
men. 

Irgendwie verlief alles erstaunlich 
gut in unserer lustigen Gruppe. Es 
gab viele schöne und faire Spiele. 
Jede gab ihr Bestes, egal ob der Arm 
zwickte, die Achillessehne knackste 
oder die Nacht aufgrund eines Ma-
gen-Darm-Infektes keine Erholung 
war. Der Kopf wollte Tennis spielen! 
Und meistens konnten wir die Spiele 
für uns entscheiden – was uns sehr 
gefreut hat, da damit zu Beginn der 
Saison niemand gerechnet hatte. 
Der krönende Abschluss folgte am 4. 
Juli, als sich die Mannschaft in einem 
hochdramatischen Doppel gegen die 

Erstplatzierten der Gruppe B behaup-
ten konnte. Mit personeller Verstär-
kung und großem Motivationsschub 
geht es nun in das Wintertraining, um 

 

 
 
 

 
 
 

    
       Sakrower Landstr. 38 – 14089 Berlin 
   Tel.: 030/235 68 728 

   info@seven-project.de 
        www.kuechen-kladow.de 

 

 Seven Project - Küchenstudio in Kladow  

Küchen, Küchenmodernisierung, Einbau- und Kleiderschränke, Garderoben 
und mehr! 

 
 

optimal vorbereitet in die nächste 
Freiluftsaison zu starten.
Ich freue mich schon!

Sina
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Tennis U15-Junioren: 
tolle Entwicklung in 
neuer Altersklasse

Unsere ehemalige U12 startete in die-
ser Saison altersbedingt eine Alters- 
klasse höher als U15 des SF Kladow.  

Neu im Team war Niclas, der sich 
schon zum Ende der Wintersaison 
hervorragend mit seinen neuen 
Tennisfreunden einspielen konnte. 
Gleich das erste Match am 1. Mai hielt 
eine echte Bewährungsprobe bereit. 
Bei bestem Tenniswetter ging es nach 
Frohnau. Bevor die Jungs selbst ran 
durften, bewunderten sie die Spit-
zenreiter der Altersklasse bei einem 

fernsehreifen Doppel – was aller-
dings auch bedeutete: zwei Stunden 
Wartezeit. Schließlich war es so weit: 
Die Gastgeber zeigten sich extrem 
spielstark, sodass wir uns am Ende 
mit nur einem gewonnenen Spiel ge-
schlagen geben mussten. Doch Auf-
geben war keine Option! 
Die folgenden Partien liefen deutlich 
besser: Mit jeweils 4:2 sicherten sich 
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unsere Kladower Jungs die Punkte. 
Besonders stark, denn am 16. Mai 
halfen unsere zwei Jüngsten aus und 
boten den „großen Jungs“ erfolgreich 
die Stirn! Auch gegen den Verein für 
Körperkulturen (VfK) blieb es bis zum 
Schluss spannend – nach packenden 
Einzeln trennte man sich mit einem 
leistungsgerechten Unentschieden 
nach Spielen.

Das große Saisonfinale musste we-
gen extremer Hitze bei 40 Grad ver-
schoben werden. Nach der langen 
Sommerpause kam es schließlich 
zum Nachholspiel – und es ging um 
nichts Geringeres als den Aufstieg. 
Schon beim Einspielen wurde jedoch 
klar, dass wir den Gruppenfavoriten 
der BL II zu Gast hatten. Die Gegner 
waren nicht nur physisch überlegen, 
sondern auch spielerisch eine Klasse 
für sich. Unsere SFK-Junioren setzten 
sich jedoch tapfer zur Wehr; unser 
jüngster Spieler erkämpfte sich sen-
sationell sogar einen dritten Satz! Am 
Ende reichte es zwar nicht für den 
Aufstieg, aber wir freuen uns darauf, 
im nächsten Jahr wieder in dieser 
Spielklasse anzugreifen.

Unser Fazit der Saison: Die U15 hat 
im Vergleich zum Vorjahr einen riesi-

gen Sprung nach vorne gemacht! Das 
Spiel ist taktisch rafÏnierter gewor-
den und kurze Frustphasen wurden 
blitzschnell in puren Siegeswillen 
umgewandelt. Es war eine absolute 
Freude, die Jungs zu begleiten, ihnen 
zuzuschauen, sie anzufeuern und zu 

unterstützen. Die Vorfreude auf das 
nächste Jahr ist schon jetzt riesig!

Sina 

(Jugendwartin und mitfiebernde 
Mama)



56 ANSTOSS 158/2026

VEREINSGESCHICHTE

Wenn aus alten Zeiten 
neue Stunden werden:
Das emotionale Wiedersehen 
der legendären 3. Herren

Es gibt Geschichten im Fußball, die 
kein Drehbuch der Welt schreiben 
kann, sondern nur das Leben selbst: 
Dabei geht es um Leidenschaft und 
eine ganz besondere Kameradschaft. 
Im ANSTOSS der Ausgabe 01/2026 
haben wir von den 3. Herren berich-
tet und dabei an jene sagenhafte 
Epoche der Sportfreunde Kladow 
zwischen 1981 und 1988 erinnert, als 
eine totgeglaubte, belächelte Truppe 
allen Kritikern zum Trotz den blanken 
Wahnsinn wahrgemacht hat: Von der 
Kreisliga B marschierte die 3. Herren-
mannschaft unaufhaltsam durch bis 
in die Oberliga – die damals höchste 
Berliner Liga für Drittvertretungen 
und erspielte sich schließlich die Ber-
liner Vizemeisterschaft. Ein sportli-
ches Märchen aus den 80ern, das bis 
heute nachklingt...

Doch was ist schöner als der Triumph 
von damals? Wenn die Helden von 
einst nach Jahrzehnten wieder an 
einem Tisch zusammensitzen. Es 
brauchte nur einen Funken, um das 
alte Feuer wieder zu entfachen: einen 

Aufruf von unserem damaligen Rück-
halt im Tor, Knut Raab. Die Resonanz 
war in dem Umfang sehr erfreulich! 
„19 Mitstreiter von einst haben sich 
gemeldet, Telefonnummern wurden 
ausgetauscht, E-Mails geschrieben, 
und in Windeseile stand eine Whats-
App-Gruppe, die eine Brücke von 
der Vergangenheit in die Gegenwart 
schlug”, so Knut Raab.

Am 28.03.2026 fand dann das erste 
Treffen statt. Mittlerweile waren es 
schon vier und es wird nicht lang-
weilig! Als sich die Blicke nach all den 
Jahren trafen, war da sofort wieder 
dieses vertraute Gefühl. Die Haa-
re sind vielleicht etwas grauer, die 
Schritte reifer geworden – doch das 
Lachen? Das war noch exakt dasselbe 
wie damals auf dem Platz. 

Ort der Zusammenkunft ist das vielen 
bekannte Knusperhäuschen. 

Mariannes Fotoalben aus der damali-
gen Zeit sorgten bei bester Bierlaune 
stets für viel Gesprächsstoff! „Weißt 
du noch, erinnerst du dich daran und 
wie war das gleich?“ und das unwei-
gerliche „Weißt du noch, wie der Schi-
ri damals…?“. 
Wenn Uli Buchholz, Mike und Gabi 
Gutschmidt, Marianne Pochat,  
Matthias Kalsow, Knut Raab, Jürgen 
Seibel, Arno Schulz, Hans Pickl, Mario 
Dolgner und Hansi Hänsel zusam-
mengekommen sind, vermischten 
sich Gegenwart und Vergangenheit 
bei urigem Essen und einem Bier-
chen, es durften auch ein bis zwei 
mehr sein.

Was bedeutet der Fußball, was be-
deutet diese Mannschaft heute noch 
für uns? Sie ist das Fundament von 
Freundschaften, die Jahrzehnte und 
Distanzen überdauert haben. Der 
Fußball von damals war ehrlich, rau 
und herzlich – und genau dieser Geist 
lebt in dieser fröhlich, lustigen Trup-
pe im Knusperhäuschen weiter.

Die Reise ist noch nicht zu Ende: 
Sei auch du (wieder) dabei! Diese 
wunderbare Gemeinschaft ist nicht 
exklusiv – sie lebt davon, zu wach-
sen. Jederzeit sind weitere Freunde, 
Wegbegleiter und all jene, die den 
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legendären Herren III aus den 80ern 
im Herzen verbunden sind, herzlich 
willkommen, sich der bestehenden 
Runde anzuschließen. Ein letztes 
Mal in diesem Jahr kommen wir am  
27. November zusammen, um die al-
ten Geschichten aufleben zu lassen 
und neue Erinnerungen zu schreiben 
- Start ist um 16 Uhr.

Hast auch du Sehnsucht nach den al-
ten Zeiten? Wolltest du schon immer 
mal wieder mit den Jungs von damals 
anstoßen? Dann zögere nicht und 
melde dich unter der Telefonnummer 
0174-984 55 59. Wir freuen uns auf 
dich – denn echte Legenden altern 
nicht, sie treffen sich "nur" im Knus-
perhäuschen wieder!

Knut Raab und Kathrin Hoyer

E-Mail: info@hermannelektro.deTelefon: (030) 365 46 13

Planung & Errichtung von elektrischen Anlagen · Video- & Sprechanlagen
Kundendienst · Rauchmelder · elektrische Toranlagen · Wallboxen · Alarmanlagen
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Berliner Meisterschaft U14 & U12 
am 12./13.09.2026 
in Berlin-Marzahn:

Name Platz Disziplin

Finnian (M10) 1. Weitsprung

Hugo (M11) 1. Hochsprung

Levi (M11) 1. Schlagball

Morten (M13) 1. Weitsprung

U14m 1. 4x75 m Staffel

Anissa (W11) 1. Hochsprung

Ylvi (W13) 1. Speerwurf

Finnian (M10) 2. Schlagball

Michel (M11) 2. Hochsprung

Juliano Kaan 
(M13)

2. 75 m

Morten (M13) 2.
60 m Hürden, 
Kugelstoßen & 
Speerwurf

Clara (W13) 2.
Hochsprung & 
Weitsprung

U12w 2. 4x50 m Staffel

Anton (M10) 3. Hochsprung

Michel (M11) 3. Weitsprung

Morten (M13) 3. 75 m

U12m 4. 4x50 m Staffel

Valeria (W11) 4. Hochsprung

Anton (M10) 5. Weitsprung

Levi (M11) 5. Weitsprung

Juliano Kaan 
(M13)

5. Speerwurf

Victoria (W11) 5.
50 m & Weit-
sprung

Tom (M11) 6. Schlagball

Caspar (M12) 6. 800 m

Louis (M13) 6. Hochsprung

Juliano Kaan 
(M13)

6. Kugelstoßen

Lisa 6. Hochsprung

NDM Jugend W15 
am 20./21.06.2026 in Lübeck:

Name Platz Disziplin

Melissa 1. 100m

Melissa TN 80 m Hürde

DM Mehrkampf U23w
vom 28.-30.08.2026 in Hannover:

Name Platz Disziplin

Leonie 10. Siebenkampf

BM/BBM Mehrkampf Frauen am 
03./04.10.2026 in Berlin-Zehlendorf:

Name Platz Disziplin

Annika Maria 1. Siebenkampf

NDM U18 & Frauen 
am 11./12.07.2026 in Bremen:

Name Platz Disziplin

Leonie (Frauen) 5. Speerwurf

Kiran Gian-Luca 
(U18m)

8. 1500m

Leonie (Frauen) 8. Weitsprung 

Kiran Gian-Luca 
(U18m)

12. 800m

Leonie (Frauen) TN
100 m Hürden 
& 200m

KiLa-Cup Gesamtwertung 2026:

AK Platz Team

U8 4. Schlümpfe

U10 1. Himmelblau 

U10 5. Sonnengelb 

U12 2. Flinke Eichhörnchen

U12 5. Freche Flughörnchen

Berliner Mehrkampfmeisterschaften 
U 14 & U12 am 13./14.06.2026 in 
Berlin-Hohenschönhausen:

Name Platz Disziplin

Finnian (M10) 1. 3-Kampf

Mannschaft 
U12m

1. 3-Kampf

Morten (M13) 1. 4-Kampf

Sumi (W12) 1. 4-Kampf

Mannschaft 
U14w

1. 4-Kampf

Clara (W13) 2. 4-Kampf

Victoria (W11) 3. 3-Kampf

Ylvi (W13) 4. 4-Kampf

Mannschaft 
U12w

4. 3-Kampf

VOLLEYBALL

Pokal Damen, 1. Runde: 
Spd IV (U20-Auswahl) – 

Spd V (U18-Auswahl)
3:2

Spd IV – ASV II 0:3

Pokal Herren, 1. Runde: 
We II – SFK II 3:0

SFK I – TSV 58 3:2

SFK I – VCRM II 3:0

Berlin-Pokal, Saison 26/27, 1. Runde: 

Mannschaften Ergebnis

Herren: ��SF Kladow II – SFC Stern 1900:  
SF Kladow – 1. FC Schöneberg: 

1:12 
1:3 n. V.

Ü50:  �SF Kladow II – VfB Sperber Neukölln III:  
SF Kladow – BSC Kickers 1900: 

2:0
3:1

Ü40: SF Kladow – BFC Meteor 06: 2:0

Ü40 7er: SF Kladow – Friedenauer TSC II: 0:1

Ü32 7er: VfB Sperber Neukölln – SF Kladow: 8:6 n. E.

A-Junioren: FV Rot-Weiß 90 Hellersdorf – SF Kladow: 1:4

B-Junioren:  SF Kladow – Sparta Lichtenberg: 2:0

C-Junioren:  Steglitz GB – SF Kladow: 0:18

D-Junioren:  SF Kladow – FSV Hansa 05: 3:2

D-Juniorinnen: SF Kladow – Türkiyemspor Berlin: 3:2 n. E. 

Berlin-Pokal, Saison 26/27, 2. Runde: 

Mannschaften Ergebnis

Ü60: SC Charlottenburg – SF Kladow: 3:4 n. E. 

Ü50: �SF Kladow II – VfB Berlin 1911:  
SF Kladow – SV Stern Britz: 

0:2
4:3

Ü40: SF Kladow – SV Treptow 46: 2:0

Frauen: SF Kladow – HFC Berlin: 6:7 n. E.

A-Junioren: SF Kladow – SC Staaken: 1:12

B-Junioren: SF Kladow – BFC Dynamo: 3:5 n. E.

B-Juniorinnen: SF Kladow – FC Viktoria 89 Berlin: 1:3

C-Juniorinnen: Berliner TSC – SF Kladow: 1:4

C-Junioren: SF Kladow – FC Stern Marienfelde: 1:5

D-Juniorinnen: SF Kladow – Hertha BSC: 0:9

D-Junioren: SF Kladow – FC Internationale: 1:3

FUSSBALL

3. Pokalrunde Berlin-Brandenburg am 21.06.2026:

Disziplin Platz Name

1er Kunstrad Juniorinnen U19 2. Lea

4er Einrad Schülerinnen U15 1. Annika, Luana, Melina, Romi

2er Kunstrad Schülerinnen U15 2. Karoline, Charlotte 

1er Kunstrad Schülerinnen U13 4. Karoline 

1er Kunstrad Schülerinnen U15 6. Charlotte 

2er Kunstrad Frauen 3. Lea, Katarina  

1er Kunstrad Schüler U11 3. Henri 

1er Kunstrad Frauen 3. Katarina 

Ostdeutsche Meisterschaften Schüler und Elite am 06.06.2026:

Disziplin Platz Name

1er Kunstrad Schülerinnen U11 4. Mira

1er Kunstrad Schüler U11 6. Henri

1er Kunstrad Schülerinnen U13 8. Karoline 

1er Kunstrad Juniorinnen U19 3. Lea

1er Kunstrad Frauen 7. Katarina 

2er Kunstrad Frauen 5. Lea, Katarina

4er Einrad Schülerinnen U15 1. Pauline, Melina, Luana, Romi

Weltcup in Ungarn am 11.07.2016:

Disziplin Platz Name

1er Kunstrad Frauen 13. Katarina

-> Gesamtwertung Weltcups: 10. Platz

KUNST- UND EINRAD
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Termine

Haben wir etwas vergessen? Dann meldet Euch unbedingt bei redaktion@sf-kladow.de!

TENNIS

Damen 65, Verbandsliga

Platz Mannschaft

1. SF Kladow

2. BTTC Grün-Weiß II

Damen 60, Regionalliga Nord-Ost: 

Platz Mannschaft

1. SV Zehlendorfer Wespen 

2. TC 1899 Blau-Weisss Berlin 

3. SF Kladow 

Damen 40, Bezirksklasse II:

Platz Mannschaft

1. SF Kladow

2. TC GWG 1919 Tegel

Damen 55, Verbandsliga:

Platz Mannschaft

2. FVT Klingsor Berlin II

3. SF Kladow

4. SV Zehlendorfer Wespen

Damen 30, Verbandsliga:

Platz Mannschaft

4. SG Bergmann-Borsig

5. SF Kladow

6. BTC Grün-Gold 1904 II

U18m, Bezirksliga I:

Platz Mannschaft

4. Steglitzer TK 1913 II

5. SF Kladow

U15m, Bezirksliga II: 

Platz Mannschaft

3. Verein für Körperkultur 

4. SF Kladow

5. SC Siemensstadt Berlin

Herren 75, Verbandsliga:

Platz Mannschaft

4. Hermsdorfer Sport-Club II

5. SF Kladow

6. Pro-Sport Berlin 24-Lankwitz

Herren 40, Bezirksliga II: 

Platz Mannschaft

2. TC Grün-Weiß Erkner

3. SF Kladow

4.
Turngemeinde in Berlin 

1848 III

Abschlusstabellen Saison 2026: 

JUDO

Berliner Vereinsmannschaftsmeisterschaften U11/U13/U15 
am 15.06.2026:

Team Platz

U11w 1.

U11m I 2.

U11m II 5.

U13w 2.

U13m I 1.

U13m II 2.

U15m 1.

Berliner Einzelmeisterschaften 
U11 am 26.09.2026: 

Name Platz

Sophie-Marie 1. 

Malina 1. 

Hanna 1. 

Adrian 1. 

Salim 1. 

Lotta 3. 

Adriana 3. 

Darius 3. 

Ahmad 3. 

August 3. 

Anna 5. 

Arel 5. 

Leon 5. 

Berliner Einzelmeisterschaften 
U13 am 26.09.2026: 

Name Platz

Enni-Emma 1. 

Sophie-Marie 1. 

Arkhyp 1. 

Ibrahim 1. 

Georghi 1. 

Adrian 1. 

Johanna 2. 

Emil 2. 

Nikita 2. 

Frie  2. 

Nick 2. 

Salim 3. 

Emil 5. 
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Datum Uhrzeit Name der Veranstaltung Ort
jeden 

letzten 
Samstag 

im Monat

10-12 Uhr SFK-Sprechstunde im Kladower Forum Kladower Forum · Kladower Damm 387

07. + 
08.11.2026 11-17 Uhr Bücher Basar im Kladower Forum Kladower Forum · Kladower Damm 387

12.11.2026 18-21 Uhr 
Kinderschutzschulung Basis – Anmeldung: 
https://www.sf-kladow.de/verein/uebungs-

leiter/
Online

14.11.2026 10-13 Uhr 
Kinderschutzschulung Basis – Anmeldung: 
https://www.sf-kladow.de/verein/uebungs-

leiter/

Mary-Poppins-Grundschule
Am Flugplatz Gatow 20

15.11.2026 10-13 Uhr Tag des Kinderturnens Sporthalle der GS am Ritterfeld · Schallweg 31

16.11.2026 18 Uhr
Vortragsreihe „Gesundes Dorf” 

Thema: Behandlung von Brustkrebs und 
Anthroposophische Medizin

Kladower Forum · Kladower Damm 387

21.11.2026 8-16 Uhr Erste-Hilfe-Schulung – Anmeldung: https://
www.sf-kladow.de/verein/uebungsleiter/ Stadtteilzentrum Kladow · Sakrower Landstr. 3

23.11.2026 18-21 Uhr 
Kinderschutzschulung Aufbau 

Anmeldung: https://www.sf-kladow.de/
verein/uebungsleiter/

Online

14.12.2026 18-21 Uhr 
Vortragsreihe „Gesundes Dorf” 

Thema: Es ist das Herz – Herzgesundheit 
verständlich erklärt

Kladower Forum · Kladower Damm 387

13.01.2027 18 Uhr Abteilungsversammlung Ballsport SFK-Vereinscasino · Gößweinsteiner Gang 53

18.01.2027 18 Uhr Gesundes Dorf: Das Thema 
bitte den aktuellen Aushängen entnehmen! Bitte den aktuellen Aushängen entnehmen!

19.01.2027 19 Uhr Abteilungsversammlung Gymnastik und 
Turnen SFK-Vereinscasino · Gößweinsteiner Gang 53

01. – 
05.02.2027 9-15 Uhr Ballsportcamp Winterferien Sporthalle Mary-Poppins-Grundschule

Am Landschaftspark Gatow 39

11.02.2027 19 Uhr Abteilungsversammlung Fußball SFK-Vereinscasino · Gößweinsteiner Gang 53

13.02.2027 18-20 Uhr MOSSO – SFK meets Music: THE SWINGIN` 
STEAM ENGINE mit Julian Gretschel SFK-Vereinscasino · Gößweinsteiner Gang 53

15.02.2027 18 Uhr Gesundes Dorf: Notfallseelsorge/seelische 
Gesundheit + Trauercafé Kladow Ort: bitte Aushänge beachten

18.02.2027 18:30 Uhr Abteilungsversammlung Tennis SFK-Vereinscasino · Gößweinsteiner Gang 53

27.02.2027 10-20 Uhr Berliner Meisterschaft U18w Volleyball Sporthalle Mary-Poppins-Grundschule
Am Landschaftspark Gatow 39

11.03.2027 19 Uhr Delegiertenversammlung SFK-Vereinscasino · Gößweinsteiner Gang 53

Termine
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KONTAKT

Funktion Name Telefon E-Mail 

Vorsitzender Marlon Otter vorsitzender@sf-kladow.de

stellv. Vorsitzender Dr. Gregor Ryssel stellvertreter.gr@sf-kladow.de

Schatzmeister Mathias Pöhling schatzmeister@sf-kladow.de

Schriftführer N.N.

Beisitzer/in
Lars Jacobs 
Sabrina Junek 
Kathrin Hoyer 

jacobs@sf-kladow.de
sabrina.junek@sf-kladow.de
hoyer@sf-kladow.de

Jugendsprecherin Rosa Reinhold jugendsprecherin@sf-kladow.de

Kinderschutzbeauftragte 
Matthias Leonardy
Marvin Neubauer
Katharina Pöhling

kinderschutz@sf-kladow.de

Kassenprüfer/in
Renate Wenzel
Gregor Chmielewski

Vorsitzende der Schiedsstelle Susanne Kingreen schiedsstelle@sf-kladow.de 

Geschäftsführerin Christine Walslebe 365 77 80 christine.walslebe@sf-kladow.de 

Geschäftsstelle

Zuzana Neubert
Emelie Herwig (FSJ)
Malik Attili (FSJ)
StefÏ Walslebe
Cosima Reinicke
Raik Lüttke
Fabian Klawa

365 77 80 info@sf-kladow.de

Sportcasino Thomas Filusch-Müller 54 59 64 57 thomasfilusch-mueller@t-online.de

Platzwart
Thomas Filusch-Müller
Yücel Aydin

365 20 23 info@sf-kladow.de

Ö�nungszeiten:   Mo, Di, Do, Fr  10.00 - 13.00 Uhr · Mi  16.00 - 19.00 Uhr

SFK – Vorstand und Geschäftsstelle Stand: Oktober 2026

Redaktionsschluss für den ANSTOSS 159

Artikel bitte wie immer an: redaktion@sf-kladow.de

Thema im nächsten ANSTOSS: 
Unser Verein: Tradition tri�t Zukunft

15.02.2027
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KONTAKT

FUSSBALL 

Abteilungsleiter
Matthias Bienert

Stellvertreter
André Schulz-Schulze 

Jugendwart
Michael Große 

Sportwart
Siegfried Meier

Kassenwart
Matthias Kalsow

Kassenprüfer 
Christian Hähnel 
Stephan Warner

Beisitzer
Thorsten Woelke
Patrick Jentsch
Stefan Ospalek
Hans-Jürgen Guyot
Henrik Abbenhaus 

Schiedsstelle
Wolfgang Robben

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                                  
fussball@sf-kladow.de

BUDO
Abteilungsleiter
Dirk Balke

Stellvertreter 
Philipp Sedghi 

Jugendwart 
Konstantin Buga 

Sportwart
Alex Geier 

Kassenwartin
Rimma Leiser

Kassenprüfer
Michel Stenner 
Rajko Sluga

BeisitzerInnen
Juri Gerlitz
Josephin Krause
Sörgen Gruber
Björn Seeger 

Schiedsstelle
Marvin Neubauer

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                                        
judo@sf-kladow.de

BALLSPORT
Abteilungsleiter
Ronas Karadag

Stellvertreter 
Lars Jacobs

Jugendwart 
Jonas Scholz

Sportwart
André Kwee

Kassenwartin 
Renate Wenzel

Kassenprüferinnen
Kerstin Kube
Simone Hecke

Beisitzer
Dietmar Prümke 
Benjamin Skalski 

Schiedsstelle 
Susanne Kingreen

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                                
ballsport@sf-kladow.de

GYMNASTIK UND TURNEN  
Abteilungsleiterin
Lea Wichura

Stellvertreterin 
Katarina Howe

Jugendwartin
Nicole Schulze

Sportwartin
Christiane Exner

Kassenwartin
Elvira Wilm

Kassenprüferinnen
Renate Wenzel
Renate Riebisch

Beisitzerin 
Marina Winkel

Schiedsstelle
Manfred Borchert

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                              
gymnastik_turnen@sf-kladow.de

TISCHTENNIS
Abteilungsleiter
Florian Vierkorn 

Stellvertreter 
Naim Sert

Jugendwart 
N.N. 

Sportwart
Felix Turner 

Kassenwart
Hans Schulz

Kassenprüfer 
Rolf Wernicke
Andree Altmann 
Schiedsstelle 
Rolf Wernicke

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                             
tischtennis@sf-kladow.de

KUNG FU
Abteilungsleiterin
Sandra Flachowsky

Stellvertreter 
Luca Söhring

Jugendwartin
Stella Wüstenhagen

Sportwart
Dennis Martens

Kassenwart
Simon Wagner 

Kassenprüfer 
Stephan Achterberg
Tina Müller 

Beisitzerin 
Sylvia Willers

Schiedsstelle 
Marvin Neubauer
Schiedsstellenvertreter 
Raphael Cattien

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                             
kungfu@sf-kladow.de

TENNIS
Abteilungsleiterin
Annette Gabriel

Stellvertreterin
Heike Wilke 

Jugendwartin
Sina Kirchschlager

Sportwartin
Sabrina Junek

Kassenwartin
Barbara Hummel

Kassenprüfer
Andreas Schunk
Daniel Schäfer

Beisitzer Schiedsstelle 
Claudia Grigalat 

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                                     
tennis@sf-kladow.de

SFK – Abteilungen Stand: Oktober 2026

LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiter
Richard Delaney

Stellvertreterin
Ceyda Fitio

Jugendwartin
Beatrice Heek

Sportwart
Falko Feßer

Kassenwartin
Linda Feßer

Kassenprüfer
Pamela Stephan 
Thomas Pöge

BeisitzerInnen
Monique Pöge
Frauke Eschke
Vivien Mahler
Nico Fleder
Anna Arensmaier

Schiedsstelle 
Marco Fratscher

Kontakt zur Abteilung per E-Mail:                                        
leichtathletik@sf-kladow.de



Therapie · Training · Gesundheit · Beratung
Privatpraxis Roman Mukherjea  ·  Termine nach Vereinbarung  ·  0172 318 82 11

info@provital-kladow.de · www.provital-kladow.de

Nährsto�e sind die Grundlage dafür, dass unser Körper 
seine zahlreichen Aufgaben erfüllen kann.

Entscheidend ist nicht möglichst viel, 
sondern was tatsächlich gebraucht wird.

Was davon braucht mein Körper eigentlich?

VITAMIN D · MAGNESIUM · B12 · EISEN · OMEGA-3 …

Termine nach Vereinbarung: (030) 24 53 33 37 · 0177 643 06 94
Alt-Kladow 17 · 14089 Berlin

Nährsto�beratung & Ernährungsberatung

Was kommt über 
die Ernährung?
Alltagscheck

Was kann fehlen?
Labordiagnostik


